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Vorwort Präsident 
Michael Maurer 

 

Liebe Clubmitglieder, 

herausragende Erfolge im absoluten Spitzenbereich 

und eine Nachwuchsbasis, die auch positiv in die Zu-

kunft blicken lässt, sind wesentliche Eckdaten der 

abgelaufenen Saison. 

Gekrönt durch den Doppelolympiasieg von Laura 

Dahlmeier bei den Olympischen Winterspielen in 

Pyeongchang, welcher zudem noch mit einer weite-

ren Bronze Medaille abgerundet wurde, war es wie-

der einmal eine Saison für die Geschichtsbücher un-

seres Skiclubs, und die Freude darüber entspre-

chend groß. 

Erwähnenswert ist aber ebenso, sowohl die Olym- 

piateilnahme unserer Freestylerin Sabrina Cakmakli 

in der Halfpipe, wie auch der Auftaktsieg von Felix 

Neureuther beim Weltcup Slalom in Levi.  

Verfeinert wird dieses schöne Bild noch mit den ers-

ten Weltcupeinsätzen unserer Spitzenlangläufer Ja-

kob Leismüller und Max Olex, was für den Skiclub 

Partenkirchen ebenfalls etwas ganz Besonderes 

darstellt, und die enorme Bandbreite im SCP unter 

Beweis stellt. 

Um auch zukünftig Athleten in den Weltcup zu brin-

gen, braucht es ein solides Fundament, und die 

Etablierung im nationalen Bereich, darum freut es 

mich besonders, dass sich wieder so viele Sportler 

unseres Clubs disziplinübergreifend in den nationa-

len Wettkampfserien behaupten, und somit für di-

verse Kadernominierungen empfehlen konnten.  

Die Basis all dieser Entwicklungen ist jedoch die Ar-

beit im Kinderbereich, mit dem vorrangigen Ziel Be-

geisterung für den Wintersport zu wecken.  

Hier hat sich der SCP die letzten Jahre sichtlich eine 

Ausnahmestellung unter den Sportvereinen erar-

beitet, was zum Einen zwar sehr positiv zu bewerten 

ist, zum Anderen stellt es unseren Skiclub vor große 

Herausforderungen, das gesamte Spektrum auch 

zukünftig zu bedienen. 

 

 

 

 

 

 

Neben diesem sehr aufwendigen Sportbetrieb hat 

unser Club die letzte Saison wieder ein Mammut-

programm an Veranstaltungen absolviert, was weit 

über die erneut erfolgreiche Durchführung des Neu-

jahrsskispringens hinausgeht. 

Ebenfalls wurde an unseren Sportstätten und Lie-

genschaften wieder kräftig Hand angelegt, und es 

ist jedes Jahr wieder eine Herausforderung, diese 

entsprechend in Schuss zu halten. 

Zukünftig wird es bestimmt nicht einfacher werden, 

all diese Aufgaben zu bewältigen und es wird auch 

nur möglich sein, wenn wir weiterhin zusammen-

halten und anpacken – zum Wohle unseres Clubs.  

Mein Dank gilt insbesondere allen ehrenamtlichen 

Funktionären, den Mitgliedern unseres Clubaus-

schusses, unseren Trainer und den zahlreichen El-

ternteilen, sowie unseren hochmotivierten Damen 

der Geschäftsstelle, die durch ihre Einsatzbereit-

schaft eine so erfolgreiche Saison wie die vergan-

gene überhaupt möglich machen. 

Viel Spaß beim Lesen! 

Michael Maurer 
(Präsident Skiclub Partenkirchen) 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Ski-Club Partenkirchen e.V. 
 

 Jahresbericht 2017 – 2018 mit Finanzbericht 3 

 

Veranstaltungsbericht 2017/2018 
Angelika Hornsteiner, Schriftführerin 

 
Liebe Clubmitglieder,  

das Highlight des vergangenen Winters waren die 

Olympischen Spiele in Pyeongchang.  

Unsere Topathletin Laura Dahlmeier kehrte als 

Doppel-Olympiasiegerin und Bronze-Medaillen-Ge-

winnerin aus Südkorea zurück. 

In beeindruckender Manier erfüllte sie bei Olympia 

die Wünsche ganz Deutschlands, trotz des wahnsin-

nigen Drucks, der auf Ihr lastete. Enormer Ehrgeiz, 

Zielstrebigkeit, Ausdauer und ihr Ausnahmetalent 

hatten sich wieder durchgesetzt! 

Laura setzte mit ihren großartigen Erfolgen ihre bei-

spiellose Karriere nach der WM 2017 in Hochfilzen 

fort. Platz 1 im 7,5 km Sprint und in der Verfolgung, 

dazu kam noch Bronze im Einzel über 15 km. In der 

Mixed-Staffel blieb dem Team, bis dahin nach 3 

Startern auf Goldkurs, am Schluss leider nur der un-

dankbare vierte Rang; die Damen-Biathlon-Staffel 

beendete das Rennen gar nur auf dem achten Rang. 

Laura konnte als beste DSV-Starterin leider nur 

noch Schadensbegrenzung leisten.  

Noch während der Olympischen Winterspiele liefen 

in Partenkirchen schon die Vorbereitungen für 

Lauras großen Empfang auf Hochtouren, damit die 

Euphorie und Begeisterung, welche bei den Olympi-

schen Spielen entfacht wurden, nicht verfliegen. 

Deshalb fand der große Empfang bereits am 02. 

März 2018 statt.  

Erst verlieh der Markt Garmisch-Partenkirchen die 

Ehrenbürgerwürde an Laura. Gleichzeitig trug sie 

sich bereits zum fünften Mal ins Goldene Buch des 

Ortes ein. Anschließend wurde sie in einer offenen 

Kutsche vom Rathaus durch die Ludwigstraße zum 

Kirchplatz gefahren, gesäumt von ihren vielen, be-

geisterten Fans. 

Der Skiclub Partenkirchen erfüllte ihr dort den wei-

teren Kindheitstraum, nämlich den der Hüttenwir-

tin. Laura darf für einen Tag diese Position auf der 

Meilerhütte übernehmen.  

 

 

Gutscheinübergabe beim Empfang  

Liebe Laura, nochmals herzlichen Glückwunsch 

zum Doppel-Olympiasieg und zum Gewinn der 

Bronze-Medaille.  Wir wünschen Dir nun erst ein-

mal viel Zeit zur Erholung und zum Klettern mit 

Deinen Freunden.  

Felix Neureuther 

Der SCP hat im Bereich Ski Alpin bei den Herren 

ebenfalls ein Aushängeschild mit Felix Neureuther, 

welcher leider aufgrund seines Kreuzbandrisses 

nicht  bei Olympia starten konnte.  Besonders ärger-

lich war  dies sicherlich für Felix, da er sich erstmalig 

seit langer Zeit schmerzfrei  vorbereiten konnte und 

auch mit einem Weltcupsieg im Slalom in die Saison 

startete. Damit hätte er sicherlich zu den Medaillen-

hoffnungen bei Olympia gezählt.  

Felix hatte jedoch seine Highlights vergangenes  

Jahr im privaten Bereich mit der Geburt seiner Toch-

ter Matilda sowie zum Jahreswechsel noch mit sei-

ner standesamtlichen Trauung, bei der er seine Le-

bensgefährtin Miriam heiratete.  

Lieber Felix, der SCP wünscht Dir einen guten Hei-

lungsverlauf, sowie eine  gute Vorbereitung für die 

nächste Wintersaison. Deine junge Familie, mit Eu-

rer Tochter Matilda, hat sich sicherlich gefreut,  dass 

sie mit Dir etwas mehr Zeit verbringen konnte. Für 

Euch alles Gute.    



 Ski-Club Partenkirchen e.V. 
 

 Jahresbericht 2017 – 2018 mit Finanzbericht 4 

 

Sabrina Cakmakli 

Mit Sabrina Cakmakli hatte der Skiclub Partenkir-

chen eine weitere Athletin bei den Olympischen 

Winterspielen am Start und zwar in der Disziplin 

Freestyle/Halfpipe. Sabrina belegte in der Qualifika-

tion einen respektablen 7. Platz und durfte somit im 

Finale der Top 12 teilnehmen. Dort belegte sie ei-

nen ausgezeichneten 8. Platz, was bei dem hohen 

Level der Konkurrentinnen eine hervorragende 

Platzierung war.  

Da wir in Deutschland keine Halfpipe zum Trainie-

ren haben, fährt Sabrina dafür nach Laax in die 

Schweiz, sie war aber auch in dieser Saison bereits 

dreimal in den USA, was kosten- und zeitintensiv 

war. Sie will auf jeden Fall bis zu den Olympischen 

Winterspielen in Peking 2022 weitermachen. 

Liebe Sabrina, der Skiclub Partenkirchen wünscht 

Dir eine verletzungsfreie Vorbereitung, und hofft,  

dass wie Heli Herdt (sportlicher Leiter der Deut-

schen Freestyler) vom DSV forderte, mehr Geld für 

die „jungen Sportarten“ in den nächsten Jahre zur 

Verfügung gestellt wird.  

Anna Wörner  

Nachdem Anna aus dem Leistungskader gestrichen 

wurde und in den B2-Kader,  das Auffangbecken 

für alle Sportler beim DSV  abgeschoben wurde, 

stand für sie im Juni eine schwere Entscheidung an, 

da sie vom DSV keine finanzielle Unterstützung 

mehr erhielt.   

Trotzdem wollte Anna ihre Karriere so nicht been-

den.  Leider stoppte sie dann im Spätherbst eine 

Krankheit, sodass sie an den Leistungstests des 

DSV nicht teilnehmen konnte. So platzten leider 

ihre Träume und sie beendete ihre Karriere.   

Liebe Anna, der SCP wünscht Dir auf Deinem wei-

teren Lebensweg alles Gute, vor allem Gesundheit.  

David Zobel 

Davids Aufstieg geht ungebremst weiter: Der Ver-

band hat ihn im Frühjahr 2017 in die Lehrgangs-

gruppe der besten deutschen Biathleten berufen. 

Einen Startplatz im IBU-Cup hat er damit sicher.  

Er errang in der vergangenen Wintersaison bei den 

Deutschen Biathlon-Meisterschaften im Sprint ei-

nen sehr guten 8. Platz. Tags darauf beim Verfolger 

belegte David einen tollen 6. Rang.  

Lieber David, der SCP wünscht Dir viel Glück und Er-

folg für Deine Karriere.  

Hanna Kebinger 

Hanna kämpfte sich mit viel Ehrgeiz nach ihrer 

schweren Verletzung in der letzten Saison zurück zu 

den besten Werdenfelser Nachwuchs-Biathleten. 

Aufgrund ihrer Erfolge während der Saison durfte 

sie zu den Junioren-Weltmeisterschaften nach 

Otepää in Estland anreisen. Leider hatte Hanna 

noch 3 Wochen vorher einen Virus aufgeschnappt, 

welcher sie sehr geschwächt hatte.  

Zuerst stand die Damen-Staffel auf dem Programm, 

wobei der „Fluch“ von den Olympischen Winter-

spielen weiterging. Als Favorit gestartet und mit 

„Blech“ ins Ziel gekommen, nachdem eine Team-

Kollegin von der Strecke abkam und gestürzt war.  

Deutlich besser lief es dann beim Einzelrennen. Sie 

belegte bei einem extrem starken Starterfeld den 

undankbaren 4. Platz, was jedoch eine ausgezeich-

nete Leistung war.  

Im darauffolgenden Sprint belegte sie Rang  44 und 

im Verfolger wurde sie 29te.   

Liebe Hanna, auch Dir wünscht der SCP für die Zu-

kunft viel Glück, Erfolg und Verletzungsfreiheit.   



 Ski-Club Partenkirchen e.V. 
 

 Jahresbericht 2017 – 2018 mit Finanzbericht 5 

 

Stina Mussmann 

Stina war beim Deutschlandpokal in Notschrei in 

der Juniorinnen-Klasse zweimal sehr gute Vierte.  

Auch in Willingen war sie bei  den  Deutschen Biath-

lon Jugend- und Junioren-Meisterschaften erfolg-

reich am Start. Ihre Ergebnisse im Einzelnen: 7,5 km 

– 2. Platz, 12,5 km – 3. Platz und in der Staffel kam 

die Mannschaft auf den 6. Platz. Zum Abschluss gab 

es für Stina noch etwas zu feiern: Sie sicherte sich 

den Gesamtsieg im Deutschlandpokal der Juniorin-

nen worüber sie sich sehr freute. 

Bereits vor der Saison hatte Stina ein großes Ziel: die 

Teilnahme an der J-WM in Estland. Leider gelang ihr 

dieses selbst gesteckte Ziel nicht, darum begrub sie 

den Traum einer Karriere als Profi-Biathletin. 

Liebe Stina, wir wünschen Dir eine erfolgreiche und 

glückliche Zukunft.  

Anna Jocher 

Anna  lief beim Cross-Sprint in Notschrei  beim 

Deutschland-Pokal auf den 3. Rang und bei der Ver-

folgung überzeugte sie mit einem weiteren TOP-10-

Platz.  

Beim Alpencup-Biathlon-Rennen  in Oberhof nahm 

Anna an zwei Sprintrennen teil und konnte dort ei-

nen ausgezeichneten 2. und 6. Rang für sich ent-

scheiden.  

Anna viel Glück und Erfolg für die zukünftigen Ren-

nen.  

Max Olex 

Max Olex bekam vom DSV die Möglichkeit, auf-

grund seiner aufsteigenden Leistungen im Weltcup 

zu starten. Er ging in Davos/Schweiz sowie in Dres-

den beim City-Sprint im Langlauf an den Start und 

schnupperte so ins Weltcupgeschehen.  Des Weite-

ren war er natürlich aufgrund seines Vorjahressie-

ges als Titelverteidiger beim König-Ludwig-Lauf am 

Start und belegte dort Platz 26. Max lief auch noch 

zwei weitere Marathons in Lienz und in den USA.  

Lieber Max, der SCP wünscht Dir für die Zukunft 

noch viele weitere Weltcup-Einsätze.  

Max Goller  

Max war heuer sehr erfolgreich im Deutschlandpo-

kal bei den Springern am Start. Er gewann vier da-

von und beendete die anderen zwei Mal auf Rang 

zwei und einmal auf Platz drei. Gestärkt durch den 

Sieg in Rastbüchl ging er in die FIS-CUP-Wettkämpfe 

und holte dort die ersten FIS-Punkte, welche die 

Grundvoraussetzung sind, um in Zukunft im Conti-

nentalcup starten zu dürfen. Beim Deutschlandpo-

kalfinale in Oberstdorf besiegelte Max mit einem 

soliden 2. Platz den Sieg in der Gesamtwertung.  

Lieber Max, der Grundstein ist gelegt, nun wün-

schen wir Dir für die Zukunft viel Erfolg.  

Kilian Märkl 

Bei den Deutschen Meisterschaften, Jugend 17, 

welche in Partenkirchen ausgetragen wurden, 

zeigte Kilian eine ausgezeichnete Leistung und 

wurde Vize-Meister. Beim Team-Springen tags da-

rauf musste er leider auf einen Start verzichten, da 

er wieder große Probleme mit seiner Knieverlet-

zung hatte. Beim Deutschlandpokalfinale in Oberst-

dorf konnte Kilian dann wieder antreten, belegte 

dort einen guten 3. Platz und bestätigte damit, dass 

er auf dem Weg zurück ist.  

Lieber Kilian, wir wünschen Dir für die Zukunft vor 

allem Gesundheit und eine verletzungsfreie nächste 

Saison.  

Simon und Jakob Leismüller 

Jakob Leismüller war zusammen mit seinem Ver-

einskollegen Max Olex zu den ersten Weltcup-Ren-

nen eingeladen und durfte beim City-Sprint in Dres-

den sowie in Davos/Schweiz an den Start gehen. Für 

Jakob war es der erste Einsatz im Weltcup-Zirkus 

und er nahm viele neue Erfahrungen und  auch Mo-

tivation mit nach Hause. Weiter war er u.a. in Fins-

terau beim Deutschlandpokal im klassischen Einzel-

rennen am Start und belegte dort einen ausgezeich-

neten 3. Platz, im Sprintrennen am darauffolgenden 

Tag belegte er aufgrund eines Sturzes kurz vor dem 

Ziel Platz 4.  

Mit seinem Bruder Simon lief er dann zusammen 

am Arber ein Staffelrennen bei den Erwachsenen. 

Sie wurden Bayerischer Vizemeister. Die silberne 

Medaille glänzte für die beiden Brüder wie Gold!  
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Bei der Deutschen Meisterschaft der Jugendlichen 

und Junioren in Oberstdorf belegte Simon dann 

noch zwei vierte Plätze im Sprint und auch im klas-

sischen Einzelrennen; was ihm wiederum eine No-

minierung zu den OPA-Spielen in Cogne/Italien 

brachte, wo er gegen die besten Nachwuchsläufer 

aus  7 Alpenländern an den Start gehen konnte. Im 

klassisch gelaufenen Einzelrennen über  7,5 km lief 

er ein  Spitzenrennen und beendete dies mit dem 5. 

Platz. Am zweiten Tag beim Staffelrennen kämpfte 

das Team mit „schweren Beinen“ und sie platzierten 

sich auf dem sechsten Platz, waren damit aber zu-

frieden.  

Bei den Deutschen Meisterschaften in Reit im Winkl 

lief Simon im Massenstart klassische Technik U 16 – 

15 km auf den dritten Platz, womit er sehr zufrieden 

sein kann.   

Für die Zukunft wünschen wir Euch beiden alles 

Gute und viel Erfolg.  

Korbinian Heiland 

Korbinian besucht das Skiinternat in Oberstdorf und 

kam im Laufe der Saison mit 3 TOP-Zehn-Plätzen zu-

rück ins Renngeschehen und zwar beim Deutsch-

landpokal  im LL der Jugendlichen und Junioren.  Vor 

allem Platz sechs im Einzelrennen war ein sehr gutes 

Ergebnis und lässt für die Zukunft hoffen.  

Bei den Deutschen Meisterschaften in Reit im Winkl 

U 18 – 20 km Massenstart klassisch belegte Korbi-

nian zum Abschluss dieser Rennsaison einen guten 

5. Platz. 

Lieber Korbinian, mach weiter so! 

Julian Bogner 

Julian befindet sich auf einem College in den USA 

und startete dort bei  diversen FIS Rennen im Slalom 

und Riesenslalom.  

Wir wünschen Dir für die Zukunft alles Gute.  

Niklas Bachsleitner  

Niklas war für den SCP schon bei den Kinder- und 

Jugendrennen am Start, jedoch in der Sparte Ski Al-

pin.  Nun hat er einen Neustart als Quereinsteiger  

gewagt und wechselte zum Skicross. Er hat in kür-

zester Zeit den B-Kader-Status erhalten und hofft, 

dass er bald den ersten Weltcup-Einsatz bekommt. 

Niklas war in Mittenwald bei einem  FIS-Rennen und 

Europacup-Rennen im März 2018 am Start. Dabei 

belegte er die Plätze 16 und 26, was für ihn eine 

tolle Leistung ist.   

Lieber Niki, auch Dir wünschen wir für die Zukunft 

viel Erfolg.  

Johanna Heins  

Johanna ist nach wie vor fleißig im Training und ab-

solviert viele Stunden auf den Skiern. Nachdem die 

Special Olympics erst im kommenden Winter ausge-

tragen werden, gab es heuer für sie keine besonde-

ren sportlichen Highlights.  

Liebe Johanna, weiterhin viel Spaß beim Skifahren, 

wir freuen uns jetzt schon mit Dir auf die nächste 

Saison.  

Stengle Andreas 

Das angekündigte und befürchtete Karriereende 

von Anderl, welcher mit großen gesundheitlichen 

Problemen zu Beginn der Saison kämpfte, ist wo-

möglich doch noch einmal abgewendet worden. 

Dank gezieltem Training mit verschiedenen Perso-

nen geht es Anderl besser, so dass er bei den Deut-

schen Meisterschaften in Oberstdorf  wieder über-

raschend an den Start gehen konnte. Er startete im 

Sprint und im Massenstart und wurde Neunter und 

13.ter. Im Prolog zum Sprint lief er gar die sechste 

Zeit. In den nächsten Wochen steht noch einmal 

Training an. 

Lieber Anderl, der SCP wünscht Dir alles Gute, vor 

allem dass Du dein gesundheitliches Problem in den 

Griff bekommst.  

Es gibt noch viele gute Nachwuchssportler in den 

einzelnen Abteilungen beim SCP; hier verweise ich 

auf die jeweiligen Spartenberichte. 
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Geschäftsstellenbesetzung 

Die Geschäftsstellenbesetzung hat sich geändert;  

Frau Demmel wurde zusätzlich als Vollzeitkraft zur 

Verstärkung des Teams eingestellt. Als FSJ`lerin 

schied Pauline Oberst aus, für sie kam Marie Hüb-

ner, welche sich gut in den alltäglichen Ablauf ein-

gearbeitet hat.  

Nicole Hasselbacher  verlässt  zum 30.06.2018 die 

Bürostelle des SCP. 

Bei der Ersatzsuche für die offene Stelle meldete 

sich Steffi Schauer bei uns  und bewarb sich um 

diese. Da sie als Langlauftrainerin bis zum Mutter-

schutz bei uns angestellt  war, ist ihr der Ablauf in 

der Geschäftsstelle bekannt. Sie ist eine gute Ver-

stärkung für das Team.  

Wettersteinlauf 
 
Am Ostermontag fand auch dieses Jahr wieder der 

beliebte Wettersteinlauf bei besten Bedingungen 

statt! 

Nach den sommerlichen Temperaturen der letzten 

Wochen, fanden die Langläufer, die die Strecke am 

Karsamstag präparieren wollten, keinen Schnee vor 

und mussten unverrichteter Dinge absteigen.  

Umso größer war die Freude, als wir am Ostermon-

tag dann eine geschlossene Schneedecke von ca. 25 

cm am Almboden vorfanden. In aller Früh legten die 

fleißigen Helfer los und präparierten eine sehr gute, 

aber etwas verkürzte Strecke, auf der 21 Starter ihr 

Bestes gaben.  

Bei strahlendem Sonnenschein wurde um die Mit-

tagszeit gestartet und alle Teilnehmer wurden kräf-

tig angefeuert.  

Die ersten Plätze in den 6 Wertungsklassen beleg-

ten: Antonia Rehm (Kinder w), Xaver Rehm (Kinder 

m), Anna Jocher (Schüler w), Andreas Stengle (Schü-

ler m), Traudl Leismüller (Erwachsene w) und Jakob 

Leismüller (Erwachsene m).  

 

 

 

Teilnehmer und Zuschauer vor der Wettersteinhütte an-
lässlich des Wettersteinlaufs 

Es war wieder einmal für alle 40 Anwesenden ein 

sehr schöner Hüttentag, der mit viel Spaß, guter 

Verpflegung und Unterhaltung in den frühen 

Abendstunden einen gemütlichen Ausklang fand.  

Schlussclubabend mit Neuwahlen 

Im Mai fanden zusammen mit dem Schlusscluba-

bend die turnusmäßigen Neuwahlen, welche alle 3 

Jahre laut Satzung durchgeführt werden müssen, 

beim Skiclub Partenkirchen statt. Die neue Vor-

standschaft setzt sich wie folgt zusammen: 

Michael Maurer (Präsident), Hannes Ziembinski (Vi-

zepräsident), Florian Sponsel (2. Vizepräsident), An-

nemarie Geyer (Schatzmeisterin), Angelika Horn-

steiner (Schriftführerin), Martin Glas  (Sportwart 

Nordisch), Franz Grabo (Schülersportwart Nor-

disch), Hannes Ziembinski (Sportwart Alpin),  Sebas-

tian Wäger (Schülersportwart Alpin), Anton Götz 

(Material-Referent), Sabrina Pieri (Vizeschatzmeis-

terin), Ältestenrat: Peter Strodl, Mathias Karg, Lud-

wig Reiser, Florian Bodmer. Kassenprüfer: Hans 

Pfeuffer und Wolfgang Sedlmeir.  

Neu gewähltes  Präsidium nebst erweiterter Vorstand-
schaft, Ausschuss und Ältestenrat  
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Funktionärsausflug 

Auch in diesem Jahr fand ein Funktionärsausflug 

statt, allerdings blieb man dieses Mal in Partenkir-

chen. Es ging nämlich zur Freilichtbühne oberhalb 

der St.-Anton-Kirche, wo vom Partenkirchner Bau-

erntheater das Stück „Die Trutzige“ aufgeführt 

wurde. Anschließend marschierten wir zusammen 

in unser Vereinslokal, den „Gasthof Schatten“, wo 

wir uns noch eine gute Brotzeit schmecken ließen 

und den Abend  bei ein paar geselligen Stunden aus-

klingen ließen.  

Toni-Fedl-MTB-Gedächtnisrennen  und 
 4. Sommercup 

Erstmalig fand das Toni-Fedl-Mountainbike-Ge-

dächtnisrennen zusammen mit einem Sommercup 

statt und dies schon am 23. Juli. Modernisierungen 

sind beim SCP nicht fremd und so führte man erst-

malig auch eine E-Bike-Klasse ein.  Ebenso wie seit 

vielen Jahren wurde die Familienwertung ausgefah-

ren.  Dank der perfekten Wetterbedingungen  wa-

ren 80 Kinder und 39 Erwachsene mit Siegeswillen 

am Start.  

Durch die verschiedenen,  jungen Teilnehmergrup-

pen wurden altersgerechte Bedingungen und Stre-

ckenabschnitte vorgegeben. So fuhren die Schüler 

Jahrgang 2005 und älter die komplette Strecke mit 

5,2 km Länge und 454 Höhenmetern. Die Jahrgänge 

2008-2009 und 2006-2007 starteten auf halber 

Strecke des Schachenwegs zur Wettersteinalm auf 

einem Streckenabschnitt von 1,4 km und 125 Höhe-

metern. Die Altersklassen 2010-2012 starteten von 

der Schranke am Wanderparkplatz am „Koitabach“ 

und mussten 1,2 km und 50 Höhenmeter bezwin-

gen. Für die Altersklasse 2006-2007 galt es 3,1 km 

und 284 Höhenmeter zu überwinden mit dem Ziel 

Wettersteinalmboden. Mit viel Engagement und 

Biss waren die Kinder und Schüler am Start und die 

Erstplatzierten kamen mit hervorragenden Zeiten 

ins Ziel.  

 

 

 

 

Teilnehmer und Zuschauer vor der Wettersteinhütte an-
lässlich des  MTB-Rennen 

Die Sieger in den einzelnen Klassen waren: 

2010-2012 – Marie Horvath – 4:43.28 

2008-2009 – Ben Horvath – 6:10.92 

2006-2007 – Paulina Weigelt – 16:28.35 

2002-2005 – Christian Keßler – 28:51.98 

Damen – E-Bike-Klasse – Sabine Wellenstein – 

15:19.27 

Herren – E-Bike-Klasse – Konrad Winkler – 

15:55.52 

Herren – Andi Strobel – 21:27.64 

Damen – Stina Mussmann – 29:14.52 

Gästeklasse – Dominik Gansler – 22:40.93 

Familienwertung – Christian und Katharina Hund  

Im Anschluss wurden die Teilnehmer und Gäste mit 

Grillwürstl und Getränken bestens versorgt.  Nach-

mittags ließen sich alle auf der SCP-Hütte die zahl-

reichen Kuchenspenden bei geselliger Unterhaltung 

schmecken, bevor es wieder ins Tal ging.  

Besuch im Festzelt Partenkirchen 

Alle Jahre wieder treffen sich die Funktionäre des 

SCP während der Partenkirchner Festwoche im Zelt. 

Dieses Mal traf man sich am Donnerstag, da die 

Ortsvereine, u. a. auch Mitglieder des Skiclubs, an 

der Modenschau mit dem Motto „Quer durchs Ka-

lenderjahr“ teilnahmen.   

Teilnehmer der  Modenschau – „Historische Sportler des 

SCP“  
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Für den Verein galt das Thema: aktuelle Sportler mit 

Bekleidung und Ausrüstung, sowie WM-Funktio-

näre im Outfit von 1978 und 2011, ebenso wie his-

torische Sportler mit Bekleidung und Ausrüstung 

der einzelnen Sparten: Langlauf, Biathlon, 

Skisprung/Nordische Kombination und Ski Alpin. Es 

war ein rundum gelungener Abend. 

Kampfrichter und Sprungrichterausbildung 

beim SCP Nordisch 

Sehr erfreulich war die Teilnahme bzgl. der Ausbil-

dung zum Kampfrichter/nordisch sowie Sprungrich-

ter beim SCP im Herbst  2017.  Sage und schreibe 7 

Kampfrichter und 8 Sprungrichter absolvierten die 

Ausbildung und Prüfung unter DSV-Obmann Franz 

Rappenglück mit Hilfe von Helga Glas. Somit kann 

der SCP nun in den eigenen Reihen auf zahlreiche 

Fachleute bei den durchzuführenden Wettkämpfen 

zurückgreifen, was eine erhebliche Erleichterung 

für die Zukunft sein dürfte. 

Die Ausbildung zum Kampfrichter absolvierten:  

Frid Caroline, Hornsteiner Angelika, Neukam Sarah, 

Oberst Pauline, Schierbel Uschi, Schütz Fabian, Van 

Schijndel Helmut. 

Neue Kampfrichter und Sprungrichter  

Die Ausbildung zum Sprungrichter absolvierten: Frid 

David, Glas Martin, Schierbel Stefan, Horvath Maik, 

Schütz Thomas, Sudiana Martin, Willibald Martin 

und Schnurr Johanna.  

 

 

Gedenkgottesdienst in der Wallfahrtskirche 

St. Anton in Partenkirchen 

Traditionell fand am Volkstrauertag der Gedenkgot-

tesdienst für die verstorbenen Mitglieder des Ver-

eins statt, welcher in diesem Jahr von den Grainauer 

Sängerinnen musikalisch umrahmt wurde. Zum an-

schließenden Frühschoppen ging`s ins Schützen-

haus. Dort spielte uns das Trio Moaregger, Diktl auf.   

Einkleidung fürs Neujahrsskispringen 

Dank intensiver Suche und Bemühungen ist es wie-

der mal gelungen, neue Anoraks für die Funktionäre 

des Neujahrsskispringens zu besorgen. Die Einklei-

dung fand im Dezember an zwei Terminen im Club-

heim statt. Es wurden über 300 Teile ausgegeben;  

daran kann man erkennen, dass der Aufwand für 

diese Veranstaltung enorm ist und stetig wächst. An 

dieser Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön 

an alle Funktionäre vom NJSSP. 

Weihnachtsfeier im Olympiahaus 

Die traditionelle Weihnachtsfeier fand heuer im 

Olympiahaus statt, da im Vereinslokal „Gasthof 

Schatten“ irrtümlich eine Doppelbelegung des Saa-

les eingetragen wurde.  

Der Abend begann mit einer Gedenkminute für 

Maxi Burkhart. Er war bei einem Rennen in Lake 

Louise schwer gestürzt und dann in Folge daran am 

nächsten Tag in einer Klinik in Calgary verstorben. 

Deshalb begann Michi Maurer auch die Weih-

nachtsfeier mit einem kurzen Rückblick auf den 

Werdegang von Maxi beim SCP. 

Der besinnliche Teil wurde untermalt von der Hin-

terleiten-Musi und den Nachwuchstrompetern Toni 

und Korbinian. Die Weihnachtsgeschichten trug 

erstmalig Christa Schliederer vor.  

Anschließend fanden die Mitgliederehrungen statt, 

bevor es zum geselligen Teil überging.  

Geehrte Mitglieder vor dem Olympiahaus  
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Schanzen-Stand‘l  

Bei einem kurzen Rückblick auf das erste Jahr als 

Pächter des Schanzen-Stand‘l gibt es zu berichten, 

dass die Umbauarbeiten im Dezember 2016 für das 

Organisationskomitee Neujahrsskispringen sehr 

aufwändig waren, sich aber gelohnt haben. Es blieb 

jedoch nicht nur bei diesen Umbau/Sanierungsar-

beiten, sondern es folgten das ganze Jahr über Ver-

änderungen, sodass wir nun über einen schönen 

Biergarten hinterhalb des Standls verfügen. Auch 

das Waren- und Speiseangebot wurde mehrfach 

überarbeitet und geändert. An dieser Stelle gilt 

mein Dank Flori Sponsel und Toni Götz, welche im-

mer wieder von mir bzgl. Änderungsmaßnahmen 

und Sonderwünschen mit Arbeit eingedeckt wur-

den und diese stets zuverlässig umsetzten.  

Schanzen-Stand`l unterhalb des Clubheims 

Da die Partnachklamm im Frühjahr für fast zwei Mo-

nate geschlossen  war und dann nochmals in der 

Hochsaison für knapp zwei Wochen, mussten wir 

das Schanzen-Stand‘l hier auch kurzfristig schließen, 

da der Geschäftsbetrieb ausschließlich von der 

Klammöffnung abhängig ist. 

Neujahrsskispringen 

 

Wieder einmal kann das OK-Neujahrsskispringen 

mit seinen Funktionären auf einen erfolgreichen 

Wettbewerb 2018 zurückblicken. Im Vorfeld waren 

die Temperaturen für die Präparierung der Schan-

zen ausgezeichnet und so kam keinerlei Stress auf. 

Im Gegenteil, heuer war die Anlage so früh wie noch 

nie sprungbereit. Einige Nationalteams trainierten 

schon im Vorfeld darauf.  Durch die sehr guten Leis-

tungen der DSV-Adler in dem vorhergehenden 

Weltcupbewerben herrschte große Nachfrage nach 

den Eintrittskarten und auch das schöne Wetter war 

perfekt für uns.

Fazit: eine tolle Großveranstaltung die, dank der 

vielen unermüdlichen Helfer möglich war. Danke an 

alle Funktionäre und Eltern für den großartigen Zu-

sammenhalt und für Eure ehrenamtlichen Leistun-

gen. 

Schon in der letzten Wintersaison wurden von den 

einzelnen Abteilungen zahlreiche Veranstaltungen 

durchgeführt. Was jedoch die Saison 2017/2018 be-

traf, so war es fast nicht mehr zu stemmen, all die 

Wettkämpfe in den einzelnen Sparten Ski Alpin, 

Skisprung und Langlauf zu organisieren. Die Funkti-

onäre hatten von Ende Januar bis Mitte Februar 

kein freies Wochenende, sondern mussten teil-

weise von Freitag bis Sonntag mithelfen. Für die Zu-

kunft wurde vereinbart, dass sich die Sparten vor 

Beginn der Wintersaison zusammensetzen und die 

Thematik besprechen, um Abhilfe zu schaffen. 
 

Fasching 
 

Von den Ortsvereinen Partenkirchen wurde heuer 

eine Faschingsveranstaltung: Olympi – Ade 2018 or-

ganisiert, daran nahm auch der SCP als Team Nie-

derlande teil. Am unsinnigen Donnerstag fand der 

Einzug der Nationen mit der Eröffnungsfeier und 

dem Entzünden des Olympischen Feuers statt. Am 

darauffolgenden Faschingssonntag wurden die je-

weiligen Wettkämpfe (Skisprung, Paarlauf, Biathlon 

und Anschubwettbewerb) in der Ludwigstraße 

durchgeführt. Unser Team war gut aufgestellt und 

war mit Kind, Kegel und den 8 Athleten dabei. Von 

18 Nationen die am Start waren, konnten wir  den 

neunten Platz erkämpfen.  Es war eine gelungene 

Veranstaltung und wir hatten alle eine mordsmä-

ßige Gaudi! 

Gruppenbild Team Niederlande  

Weiter ging`s dann am Faschingsdienstag mit dem 

traditionellen Faschingsskispringen im Olympia-Ski-

stadion, wo wieder viele maskierte „Adler“ teilge-

nommen haben. Es wurde auf drei Schanzen ge-

sprungen: K20, K43 und K80. Die Stadionansage 
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wurde wie alle Jahre sehr professionell und sogar 

mehrsprachig von Wolfi Hostmann vorgenommen. 

Das alljährliche Rahmenprogramm mit Tauziehen, 

Dosenwerfen, Seilspringen und einem Langlauf-

wettbewerb bewährte sich ebenfalls und es nah-

men zahlreiche Maschkerakinder daran teil. Sehr 

zur Freude der Kleinen und Größeren waren viele  

„Angler“ mit Brezen, Würstl und Süßigkeiten vor 

Ort. Das lustige Faschingstreiben wurde schwung-

voll von der Musikkapelle Partenkirchen umrahmt.  

Angler im Skistadion 

Alpine Clubmeisterschaft auf der Kandahar  

Auch in diesem Jahr wurde die Clubmeisterschaft 

des SCP auf der oberen Kandahar ausgetragen. Bei 

herrlichem Sonnenschein und griffiger Piste liefer-

ten sich 82 Starter/innen packende Kämpfe um jede 

hundertstel Sekunde.  

Am Ende wurde als Clubmeisterin  Lindebner Ve-

rena in einer Zeit von 49,10 Sec. und Clubmeister  

Andreas (Anda) Strodl mit Streckenbestzeit von 

47,19 Sec. bei der Siegerehrung in der Hausberg-

gaststätte „Lodge“ gefeiert. 

Clubmeister Alpin  

Die Familienwertung gewannen Brunner Lorenz, 

Vincenz und Michael.  

Die musikalische Umrahmung übernahmen in die-

sem Jahr die Feierabend-Musi. 

 
Weitere vereinsinterne Veranstaltungen 
 

Auch im zurückliegenden Jahr saßen die Präsidiums-

mitglieder des SCP/OK bei zahlreichen Sitzungen zu-

sammen. Zudem fanden mehrere Bereichsleitersit-

zungen statt. Es wurden 9 Clubabende durchge-

führt, mehrere nordische Nächte, Elternabende in 

den einzelnen Sparten,  sowie zahlreiche Wett-

kämpfe. 

Veranstaltungen 

17.04.  Wettersteinlauf  

20.05. Schlussclubabend mit Neuwahlen 

26.05.  1. SCP Sommercup – Skistadion 

23.06. 2. SCP Sommercup – Cross Lauf 

01.07. 3. SCP Sommercup – Sportmotorik 

06.07. Sommernacht Skisprung 

13.07.  Sommernacht Skisprung 

20.07.  Sommernacht Skisprung 

23.07.  4. SCP Sommercup Toni-Fedl-Gedächtnis-

rennen 

23.07.  Toni-Fedl-MTB-Gedächtnisrennen 

17.08. Besuch der Festwoche Partenkirchen 

06.10.  Skibazar 

14.10. Möbel-Löffler Mini-tournee inkl. Inliner 

am Isarhorn 

19.11. Gedenkgottesdienst 

09.12.  SCP-Weihnachtsfeier 

31.12. Qualifikationsspringen 

01.01.  Neujahrsskispringen 

26.-28.01. BSC + BSM Skisprung/NK 

03.-04.02. Deutscher Schülercup S14/15 Skisprung 

13.02.  Faschingsskispringen und Clubmeister-

schaft Skispringen 

02.03.  Empfang und Verleihung Ehrenmitglied-

schaft mit Festzug für Laura Dahlmeier mit 

anschließender Welcome-Party 

03.03. Regionsmeisterschaft (Langlauf) 

09.03. Madshus Cup (Langlauf) 

10.03. Clubmeisterschaft Langlauf 

17.03.  4. SCP Wintercup + Kinder Clubmeister-

schaft Alpin 

02.04.  Erwachsenen Clubmeisterschaft  

12.04.  Siegerehrung SCP Wintercup 

22.04.  Wettersteinlauf/LL und Skisprung 

27.04.  Schlussclubabend  
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SCP-Mitgliederstand am 01.01.2018: 

   2017   2018 

Erwachsene  1.501 1.527 

Jugendliche    121    140 

Schüler     315    270 

Insgesamt:  1.937 1.937 

 

Der Skiclub Partenkirchen trauert um folgende 

Mitglieder die seit dem Schlussclubabend 2017 

verstorben sind: 

Brandmayer Hans 

Zolk Heinrich 

Bachmaier Hermann 

Echtler Ursula 

Binegger Erwin 

Nagel Inge 

Bartl Martin jun. 

Burkhart Max 

Brükle Sigrid 

Witting Hubert 

Biermaier Josef  

 

 

Alljährlich an dieser Stelle möchte ich mich bei mei-

nen Präsidiumskollegen für die gute Zusammenar-

beit recht herzlich bedanken. Des Weiteren gilt 

mein Dank unseren treuen, unermüdlichen und 

langjährigen Funktionären. Ebenfalls herzlichen 

Dank an die Damen in der Geschäftsstelle für Ihre 

tolle Arbeit in den zurückliegenden, schwierigen 

Monaten.  

Eure Angelika Hornsteiner  

(Schriftführerin SCP/OK) 
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Finanzbericht 2016/2017 
Annemarie Geyer, Schatzmeisterin 

Liebe Clubmitglieder, 
 
auch im Geschäftsjahr 2016/17 hat der SCP   wieder 
viele Investitionen in allen Bereichen getätigt.  
Einige Beispiele: 
Bei den Schanzen wurde Material im Wert von ca. 
11.000,- € für Banden, Anlauf und Trainerturm  ver-
baut. 
Unsere Langlaufabteilung bekam neue Roller und 
Trainingsmaterialien. 
Die Alpinabteilung benötigte neue Stangen, Torflag-
gen und die Reparatur der  Zeitnahmegeräte. 
Bei der Skisprungabteilung musste der Bestand an 
Anzügen und Schuhen ergänzt werden. 
Das Dach der Esterberghütte wurde mit einem 
neuen Anstrich versehen. 
Die einzelnen Sportbereiche verschlangen den Lö-
wenanteil der Ausgaben, wobei der Schwerpunkt 
bei den Bezügen der Trainer lag. 
Auf die Alpinen entfiel, für die am meisten betreu-
ten Kinder, die Summe von 178.000,- €. 
Die Langlaufabteilung schlägt mit 49.000,- € zu Bu-
che. 
Für die Skispringer gab der SCP , 84.000,- € aus. 
Unsere Biathleten wurden mit 18.000,-€ bezu-
schusst. 
 
Im Jahr 2016/17 erhielt der SCP wieder zahlreiche 
Spenden.  
Die größten Summen kamen von der Firma Lang-
matz, BMW, der Spielbank, Sparkasse, den Gemein-
dewerken und der BZB.  
Weitere Spenden in Höhe von insgesamt ca. 
12,000,- € verdanken wir den nachfolgenden Perso-
nen und Firmen:  
Oliver Kessler, Vater unserer Alpinathleten Madel-
eine und Christian Kessler, organisierte von der 
Firma Pöttinger aus München, bei der er angestellt 
ist, einen VW-Bus.  
Die Partnerfirmen Abakus GmbH, BTU Hartmeier 
GmbH, Froschmeier Spezialbaustoffe, Geith u.Niggl 
GmbH u. CoKG, Ranftl GmbH, Ruhl GmbH, Witt-
mann Kies u. Beton GmbH und Weber Beton Logis-
tik spendeten für die Alpinen. 

Zusätzlich erhielt der SCP Spenden von Feneberg,  
Christoph Rietzler, Schneekristall, Orthopädie Ober-
land und jedes Jahr von unserem allseits bekannten 
Würschtlmo. 
 
Nachdem die Anzahl der zu betreuenden Sportler in 
den letzten Jahren immer mehr gestiegen ist und 
dadurch die Kosten für den Sportbetrieb immer hö-
her werden, sind wir gezwungen die Trainingsge-
bühren für unsere Athleten anzuheben. Um eine 
möglichst gerechte Verteilung der Kosten zu errei-
chen, werden die Gebühren nach angebotenen Trai-
ningseinheiten umgelegt. Wer ganzjährig 3-4 mal 
wöchentlich ein Trainingsangebot wahrnimmt zahlt 
mehr als diejenigen, die im Winter nur einmal die 
Woche kommen. 
 

Neujahrsskispringen 
Mein erstes Neujahrsskispringen als Schatzmeiste-
rin gestaltete sich recht spannend. Ich wusste nicht 
wirklich was da auf mich zukam. Dafür verlief, das 
was den Kassenbereich und den gesamten Karten-
verkauf anging, recht gut. 
Die neue Ticketfirma hat gute Arbeit geleistet. Im 
September startete wieder der Kartenverkauf. 
Durch das gute Abschneiden der deutschen Ski-
springer entwickelte sich der Verkauf immer besser. 
Am 30.11.2017 waren bereits alle Sitzplätze ausver-
kauft. Auf der Stehtribüne Ost gab es ab 24.12.2017 
keine Karten mehr. Die Quali am 31.12. war sehr gut 
besucht, sicher auch durch die neue Regelung, dass 
alle Springer teilnehmen müssen. An den Tageskas-
sen konnten wir vom 27.12.17 bis 01.01.18. noch 
über 4400 Karten verkaufen.  
Die von meiner Vorgängerin immer wieder ange-
sprochene Renovierung des Stadions ist nun endlich 
im Gange und wir alle hoffen, dass wir beim kom-
menden Neujahrsskispringen in einer zeitgemäßen 
Umgebung arbeiten können. 
 
Im Anhang findet ihr noch die Abrechnung des Ge-
schäftsjahres 2016-2017. 
 
Mit sportlichem Gruß 

Annemarie Geyer 
(Schatzmeisterin) 
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Abrechnung Geschäftsjahr 2016-2017 
 
Das Geschäftsjahr des Skiclubs begann am 1. Juli 2016 und endete am 30. Juni 2017. 
 
       Einnahmen 
 
 Ideeller Bereich 

Clubbeiträge, Sportveranstaltungen, Spenden und Elternkautionen            144.732 € 
    

 
 Vermögensverwaltung 

 Einnahmen aus Werberechten, Mieteinnahmen, Grundstücksauf- 

 wendungen und anteilige Verwaltungskosten              434.946 € 

 

 Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 

 Einnahmen aus Buswerbung, sonstige Einnahmen, anteilige Kosten 

 für Versicherungen und Fahrzeuge                                                                                           21.270 € 

 

 Sportbetrieb / Zweckbetrieb 

 Startgelder und anteilige Verwaltungskosten                  4.290 € 

 

                

Ausgaben 

 

  Ideeller Bereich 

Bürokräfte, Trainer, Fahrzeuge, Verbandsabgaben, Versicherungen, 
sportliche Veranstaltungen, Werbekosten, Hütten, Verwaltung, 
Funktionäre, Athletenzuschüsse, Abschreibungen, alle Renovierungs-  
und Erhaltungskosten für Büro, Clubheim und Schanzen        - 615.439 € 

 

 

_______________________________________________________________________________ 

   

       Jahresfehlbetrag                 -10.201 € 
 
 
 
Gewinn- / Verlustentwicklung der letzten Jahre 
    
Geschäftsjahr 2013 / 2014 - 35.178 €   
Geschäftsjahr 2014 / 2015 - 54.807 €  
Geschäftsjahr 2015/ 2016    29.558 € 
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Pressebericht 2017 / 2018 
Hannes Krätz, OK-Pressechef 

Liebe Clubmitglieder, 

der alljährliche Veranstaltungshöhepunkt des Ski-

clubs Partenkirchen war auch für das OK-Pres-

seteam diesmal rekordverdächtig. Dank der guten 

sportlichen Leistungen der deutschen Skispringer 

und der berechtigten Hoffnung, mal wieder ganz 

vorne mit dabei sein zu können, kamen wieder 

mehr Journalisten, Presse- und Medienvertreter 

zum Jahreswechsel nach Garmisch-Partenkirchen, 

als in den letzten Jahren. Laut den Daten der Deut-

schen Telekom waren am 31.12. rund 360, am 

01.01. sogar 520 elektronische Geräte zur Kommu-

nikation im Pressebereich in das WLAN eingeloggt.  

Das OK-Presseteam um Tina Weigelt, Claudia Zolk 

und meinen Stellvertreter Jürgen Mussmann bewäl-

tigte den Ansturm kompetent und routiniert. Schon 

im Vorfeld wurde die technische Ausstattung für die 

Akkreditierung von Jürgen gecheckt und einsatzbe-

reit gemacht.  

Auch das Pressezelt – bereits zum dritten Mal auf 

dem Tennisplatz aufgestellt – wurde weiter opti-

miert und die Eingangssituation neu gestaltet. So 

konnte im Zeltbau etwas eingespart werden, was 

dann aber in zusätzliche Heizung investiert wurde, 

denn hier gab es in den letzten Jahren immer wieder 

kleinere Beschwerden.  

Die Größe der Mixed-Zone im Stadion war diesmal 

ebenfalls rekordverdächtig, denn es hatten sich so 

viele TV-Stationen wie lange nicht mehr angemel-

det. Das führte dann während der Qualifikation kurz 

zu Problemen bei den Kommentatoren-Kabinen. 

Die vielen Störsignale beeinträchtigten dort das 

WLAN, auf das die Kommentatoren aber angewie-

sen sind, weil sie alle ihre Informationen über die 

Springer, Ergebnisse, etc. auf Datenbanken haben, 

auf die sie während der Übertragungen ständig zu-

greifen müssen. Mit der  Telekom-Mannschaft um 

Christian Fichtner konnte das Problem aber noch 

während der laufenden Quali durch zusätzliche 

technische Infrastruktur behoben werden.  

 

 

 

Ruhe vor dem Sturm in der Mixed-Zone 

Dank des guten Wetters und dem bis auf den letzten 

Platz gefüllten Stadion stand einer reibungslosen 

TV-Übertragung und tollen Bildern nichts mehr im 

Wege. 

So kam das Neujahrsskispringen heuer auf bemer-

kenswerte 6,69 Millionen TV-Zuschauer im ZDF 

(30,5 Prozent Marktanteil) und war damit das popu-

lärste seit Jahren. Auch das Auftaktspringen in 

Oberstdorf kam mit 5,94 Millionen Zuschauer auf 

über 1,5 Millionen Zuseher mehr als ein Jahr zuvor. 

Den diesjährigen Quotenschnitt nach unten ge-

drückt hat das dritte Springen, das an einem norma-

len Arbeitstag nachmittags ausgetragen wurde und 

entsprechend „nur“ auf 3,85 Millionen Zuschauer 

kam. Schon im Vorjahr lief es hier mit 3,36 Millionen 

nicht sonderlich prickelnd, Anfang 2016 aber schau-

ten noch mehr als sechs Millionen Zuschauer zu. 

 

Deshalb wünschen wir uns für die deutschen, aber 

auch für die österreichischen Skispringer eine gute 

Vorbereitung auf die Saison 2018/2019, denn das ist 

neben unserer Arbeit der Grundstein für eine er-

folgreiche 67. Vierschanzentournee im kommenden 

Winter.  

Hannes Krätz 
(OK-Pressechef) 
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Bericht des Vereinsarchivars und Verwalters des historischen  

Wintersportfundus
Dr. Lothar Gräser 

 
Liebe Clubmitglieder,  

unser Verein steht heuer im 114. Jahr seit seiner 

Gründung in 1904, wobei Tradition mehr ist, als ein 

Einzelner wissen oder sich ausdenken kann. So 

kommt auch seinem „Gedächtnis“, dem Archiv (lei-

der nicht digitalisiert!) Jahr für Jahr größere Bedeu-

tung zu. 

Zeitzeugen vormaliger Ereignisse gehen, und 

jüngeren Generationen bleiben nur die archivali-

schen Überlieferungen als Recherchequelle,  denn: 

„Wer die Vergangenheit nicht kennt, kann die Ge-

genwart nicht verstehen, und die Zukunft nicht ge-

stalten“! 

So zieht auch heuer wieder der Vereinsarchivar-

Funktionär an dieser Stelle (moderates) Resümee 

aus der letztjährigen Saison seiner komplexen Man-

datsbelange: 

-  SCP-Vereinsarchiv, Geschäftsstellen-DG 

-  OK-Tourneearchiv, Skistadion Ostturm-OG re. 

-  Histor. Wintersportfundus, Ostturm, EG li. 

-  Etablierte Gruppenführungen Großschanze  

- OK-BL VBZ & Einsatzleiter OK-interner Ordnungs-

dienst. 

Bei der ersten Überlegung nun, was an angefallenen 

Tätigkeiten davon gestrafft zu Papier zu bringen ist, 

fällt dem Unterzeichner ein: Grübeln ist wie Schau-

keln: Man ist zwar beschäftigt, aber es geht nicht 

voran. 

 

An kontinuierlichen Akzenten der archivarischen 

Recherchetätigkeiten finden sich in seinen Arbeits-

notizen div. vereinsbezogene Anfragenbearbeitun-

gen für Privatpersonen und Fans, wie z.B. div. IVT-

Startlistennachsuchen vergangener Jahrzehnte. Die 

(Sport-) Redaktionen von Printmedien benötigen 

Quellenrecherchen über Google hinaus, übertra-

gende Fernsehsender und freie Journalisten histori-

sche Material-Leihgaben. 

Gymnasiale Facharbeiten wollen mit Unterlagen 

und Fotos hilfreich unterstützt werden, wobei die 

Konvolute unseres Bilderfundus' leider allzu oft 

ohne jedwede Betextung (Anlass, Standort, Datum,  

 

 

Personenkennung) und somit völlig unbrauchbar 

sind! 

Auch hinterlassene Zeitungsausschnitte sind über-

bordend ärgerlicherweise undatiert. 

Durch archivarische Nachsuchen wiederum konn-

ten z.B. u.a. Geschäftsstelle, Rennbüro und Club-

heim nachhaltig dekoriert werden. 

 

Und die alljährlich zu tätigenden Saal-Gestaltungen 

im Hotel Mercure seitens des Unterzeichners nebst 

Helfern für die Silvesterempfänge der Tournee-Of-

fiziellen verlangen anhand wechselnder Motti stets 

andere Konzepte und somit entsprechende the-

menbezogene LG-Zusammenstellungen aus unse-

ren beiden  Archiven und historischem Fundus. 

 

Abb.: Nachsuche im Tournee-Archiv im Nebenraum des 

OG-Zi. 20, Skistadion-Ostturm re.                    (Foto: Privat)  

Abb.: Umfangreicher historischer SCP-Wintersport-
fundus, Skistadion Ostturm, EG li.        (Foto: Privat)  
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Darüber hinaus fand am 17.08.2017 im Festzelt am 

Schützenhaus anlässlich  der Partenkirchener Fest-

woche eine „Modenschau“ statt, an der der SCP mit 

einer Gruppe Skisportler teilnahm. Soll heißen, 11 

Aktive aus seinen vier Sparten stellten dafür jew. ei-

nen Athleten im Outfit von anno dazumal einem ak-

tuell Ausgerüsteten gegenüber. 

Die Skier-Oldies, Stöcke und betagte Skischuhe als 

Leihgaben stammen auch hier aus unserem vereins-

eigenen historischen Wintersportdepot. 

Abb.: Modenschau-Sportlergruppe des SCP in 8/2017, hin-
ten v. li.: Hannes Hornsteiner, Hannah Kebinger, Andres 
Stengle, Florian Sponsel, Florian Bodmer, Ludwig Reiser 
sen., Konrad Winkler, Monika Maurer, Matthias Karg; 
vorn kniend v. li.: Fabian Schulz, Martin Baudrexl sen.         
                                                 (Foto: SCP)
                                       

Die ganzjährig angefragten kostenpflichtigen und 

gut angenommenen Großschanzenführungen für 

Gruppen jedweder Couleur finden bei jedem Wet-

ter seitens des Unterzeichners im Cluboutfit statt; 

Dauer durchschnittlich zwei Stunden +. Auch hier 

wird der  ansonsten verschlossene historische Win-

tersportfundus anhand der aberhundert gesammel-

ten Exponate und mittels erläuternden Kurzvorträ-

gen abrundend mit einbezogen. 

Gut ankommender Unterhaltungswert und  
Erkenntnisgewinn gipfeln durchwegs in posi- 
tiven postalischen oder mail-feedbacks der TN  
und entsprechende Mundpropaganda für den  

Club (zusätzlich animierter Kartenanfragen). 

Abb.: Collage seitens der Seminarleitung einer Hotel-Ta-
gungsgruppe anl. einer  Großschanzenführug    

         (Foto: Privat) 

 

Aktuell steht bekanntlich kommende (Teil-) Sanie-

rung der nord-östlichen Skistadion-Bauten an, so 

dass der Club bis 30. April(!) 2018 aus allen belegten 

Räumlichkeiten komplett ausziehen muss!  Alterna-

tivensuchen also … 

Unterzeichner war am 20.03.18 zur siebenköpfigen 

brainstorming-Gesprächsrunde  (Ideenschmiede) 

ins Rathaus abkommandiert, wo bezüglich Umset-

zung künftigen historischen „Olympia-Erlebnispar-

cours“ eine gewisse Simple GmbH federführend ist.  

In einer vom Markt beauftragten Projektstudie zur 

Machbarkeit künftiger Skistadion-Erlebniswelt von 

einem Berliner Verfasser spielt  allerdings der darin 

nicht mal genannte SCP überhaupt keine Rolle, wie 

die Analyse seitens des Historiker-Vereinsarchivars 

ergab.  

Die fehlende Club-Einbeziehung kritisierte er in 

(drei) begründeten Mails an GAP-Tourismus und 

Simple GmbH  -  events@gapa.de antwortete bis 

heute nicht.    

Weiteres bleibt abzuwarten. 

Abschließend wieder der obligatorische Dank an 

dieser Stelle an die SCP- & OK-Entscheider für ent-

sprechende Unterstützungen sowie an das Team 

der Geschäftsstelle für dessen unverzichtbare admi-

nistrativen Zuarbeiten. 

 

Stand: 16. April 2018 

Dr. Lothar Gräser 
(Vereinsarchivar) 
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Sportwart Alpin 
Hannes Ziembinski 
 

Liebe Clubmitglieder,  

Der Skiclub Partenkirchen kann auch nach dieser 

Saison mit Stolz zurück und vor allem in die Zukunft 

schauen. 

Die Alpinfamilie startete mit einem vielverspre-

chenden Paukenschlag in die Saison: Felix Neu-

reuther siegte in überlegender Manier beim ersten 

Slalom in Levi und machte somit seine Favoriten-

rolle für die Olympischen Spiele mehr als deutlich. 

Dass er sich dann eine schwere Knieverletzung zu-

zog war dann mehr als bitter. Dennoch ist die Folge 

der Verletzung die Fortsetzung seiner Karriere.  

Mit Sicherheit sind die letzten Kapitel seiner großen 

Laufbahn noch nicht geschrieben, sodass er mit Si-

cherheit den Skiclub Partenkirchen noch oft mit sei-

nen Leistungen großartig im Weltcup Zirkus vertre-

ten wird! Wir wünschen ihm die nötige Kraft für sein 

Comeback 2018/2019. 

Die Arbeit der vergangenen Jahre trägt im Al-

pinsport sehr vielversprechende Früchte. 

Herausragende Trainer wie Ludwig Reim und Mi-

chael Brunner, inclusive der ganzen Trainerschaft, 

stellen mit ihrem unermüdlichen Engagement die 

Weichen für die Athleten des SCP. 

Schwierige Bedingungen wie das Finden von geeig-

neten Trainingspisten ist die Herausforderung für 

die kommenden Jahre. 

Mehr Entgegenkommen seitens der BZB muss die 

Forderung unseres Präsidiums an die heimische Lift-

gesellschaft sein. Die Erfolge unserer Athleten dür-

fen nicht mehr nur durch Training im Ausland mög-

lich sein, sondern müssen in unserer schönen Hei-

mat geschmiedet werden! Daran werden wir be-

harrlich arbeiten.  

Besonderer Dank geht an dieser Stelle an das Präsi-

dium und ganz besonders an den alpinen Schüler-

sportwart Sebastian Wäger, mit seinem Team, für 

die totale Unterstützung aller Alpinsparten. 

 

 

 

 

 

Ski Cross 

- Anna Wörner zurückgetreten 

- Nick Bachsleitner in der Nationalmannschaft 

 

Freestyle 

- Sabrina Cakmakli Olympiateilnahme 2018  

 

Alpin 

- Felix Neureuther 1. Platz WC SL Levi 

- Julia Mutschlechner 2. Platz Deutsche Meister-

schaft Slalom 

-Marius Streibl : 

-3. Platz – Deutsche Jugendmeisterschaft 

Super G 

-6. Platz – Deutsche Jugendmeisterschaft 

Alpine Kombination 

-4. Platz – Bayerische Jugendmeisterschaft 

Slalom 

-1. Platz – Internationale U18 FIS Wertung 

RS Kaltenbach 

- Julian Bogner: aktiv für den Skiclub Partenkirchen  

bei FIS Rennen in den USA 

- Chiara Pressler 1. Und 3. Platz Parallelslalom 

- Schneider Emma 3. Platz Slalom 

 

Deutschlandpokal 

- Simon Engels Gesamtsieger 

 

Masters 

- Michael Toedt 2. Platz Senioren WM RS Colo-

rado/USA 
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Die Clubmeisterschaft war ein voller Erfolg mit den wür-

digen Siegern Verena Lindebner und Andreas Strodl 

 

Für die Zukunft sind wir bestens gerüstet und für 

mich ist es eine große Ehre Anteil daran sein zu kön-

nen. 

Der tragische Tod von Max Burkhart in Canada hat 

uns nicht die Motivation genommen, sondern die 

Kraft gegeben zu zeigen, dass seine Leidenschaft 

uns bewusst zum Weitermachen bewegt. 

Allen SCP Athleten wünsche ich einen guten und ge-

sunden Sommer – Ski Heil! 

Euer Hannes Ziembinski 
(Sportwart Alpin) 
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Referent Jugend Alpin 
Wolfgang Schumpp 

 
Liebe Clubmitglieder, 
 
leider ist die Anzahl der Jugendlichen (U18/U21), 

die an FIS-Rennen oder DSV-Rennen teilnehmen 

weiter geschrumpft!  

Primär ist es Julia Mutschlechner, die als erfolg-

reichste alpine Athletin des SCP,  im Europacup, 

beim Australian New Zealand Cup und bei diversen 

FIS-Rennen die Farben des SCP hochhält und mit 

hervorragenden Platzierungen aufwarten kann. Am 

24.03.2018  hat unser Supergirl bei der deutschen 

Meisterschaft  im Slalom den Titel der Vizemeisterin 

errungen! 

https://data.fis-ski.com/dynamic/athlete-bio-

graphy.html?sector=AL&competito-

rid=192416&type=result 

Lorenz Brunner und  Marius Streibl sind bei diver-

sen FIS-Rennen an den Start gegangen und haben 

sich respektable Punkte erfahren.  

Der Dauerbrenner Simon Engels verkauft  sich als 

aktuell Zweitplatzierter erfolgreich im Deutschland-

Pokal.                                                           

Daneben haben sich die  Krinninger-Brüder,  Robert 

und Maximilian an Rennen zum Deutschland-Pokal, 

der Skiliga Bayern  und an DSV-Punkterennen betei-

ligt. 

Allen wünsche ich eine verletzungsfreie Saison 

2018/2019 und  hoffe, dass sie sich in den Ranglis-

ten/Punktelisten noch weiter verbessern.  

Wolfgang Schumpp 

(Referent Jugend Alpin) 

 
 

 

 

 

Julia, deutsche Vizemeisterin im Slalom 2018 
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Sportwart Schüler Alpin 
Sebastian Wäger 

 

Liebe Clubmitglieder, 
 
auch in der Saison 2017/2018 war wieder einiges in 

der Kinder- und Schülerabteilung Alpin des SCP ge-

boten. 

Sommer 2017 

Der gute Skifahrer bzw. die gute Skifahrerin wird ja 

bekanntlich im Sommer gemacht. Daher trainieren 

unsere jungen Athleten im Kinderbereich U8 bis 

U10 mit zwei Einheiten pro Woche, im Kinder- und 

Schülerbereich U12 bis U14 mit mindestens drei 

Einheiten pro Woche.  

Ihr Können konnten die Kinder und Schüler immer 

wieder in unserer Sommercup-Serie unter Beweis 

stellen. Die Sommercup-Serie umfasste vier unter-

schiedliche Wettkämpfe. 

 

Auftakt der Wettkampf-Serie bildete der 1. SCP-

Sommercup mit einem Vario-Stationswettbewerb 

im Skistadion. Vier Stationen mit Schwerpunkten 

Sprint, Schnelligkeit, Koordination und Balance 

mussten hier von allen Teilnehmern mit taktischem 

Geschick absolviert werden. 

 

 

 

 

 

Im 3. Sommercup wurde den Kindern und Schülern 

Alles im Bereich der Sport-Motorik abverlangt. In 

der Turnhalle der Zugspitz-Realschule mussten un-

terschiedliche Stationen und Parcours mit den 

Schwerpunkten Sprung, Stabilisation, Koordination, 

Schnelligkeit und Kraft bewältigt werden. 

Abschluss der Sommercup-Serie bildete der 4. Som-

mercup. Dieser wurde dieses Jahr erstmals mit dem 

Toni-Fedl-Mountainbike-Gedächtnisrennen von der 

Elmau zur Skiclub-Hütte am Wetterstein veranstal-

tet. 
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Um altersgerechte Bedingungen zu schaffen, hatten 

unsere Alpin-Cheftrainer Nina Perner und Ludwig 

Reim unterschiedliche Streckenabschnitte einge-

richtet. 

 
Die Witterungsbedingungen waren für ein Moun-

tainbike-Rennen perfekt. Bei ca. 20 Grad, leichter 

Bewölkung und trockener Strecke beruhte die kör-

perliche Belastung ausschließlich auf der sportli-

chen Aktivität und Anstrengungsbereitschaft der 80 

Kinder und 39 Erwachsenen. 
 

Im Anschluss konnte man an der SCP-Hütte am Wet-

terstein noch ein paar gemütliche Stunden bei Grill-

würsten und Kuchen verbringen. 

Die Siegerehrung des SCP-Sommercups fand im 

September im Skistadion, traditionell begleitet vom 

Burger-Grillen, mit folgenden Gesamtsiegern statt: 

 

Jahrgang 2010 - 2012 Voith David 

Jahrgang 2009 - 2008 Horvath Ben 

Jahrgang 2007 - 2006 Horvath Lars 

Jahrgang 2005 - 2004 Keßler Christian 

Jahrgang 2003 - 2002 Krinninger Katharina 

SCP-Ski-Bazar 

 

Im Oktober 2017 veranstaltete die SCP-Alpin-Abtei-

lung den schon traditionellen Ski-Bazar. Diesmal an 

neuer Stätte, dem Pfarrheim Partenkirchen an der 

Badgasse. Dank des routinierten Bazar-Teams konn-

ten die verschiedensten Wintersport-Artikel und 

Wintersport-Bekleidung den Besitzer wechseln. Be-

dingt durch den großen Andrang konnte die Veran-

staltung erst eine Stunde nach geplantem Ende mit 

zufriedenen, aber geschafften, Gesichtern beendet 

werden.  

 

Training in der Skihalle  

 

Unsere Tiger-Gruppe konnte im September 2017 

ein Skitraining unter der Leitung von Trainer Michi 

Brunner in der Skihalle Neuss durchführen. 

 

In 3 Tagen konnten die Tiger 16 Std. auf Ski trainie-

ren. Das Trainingsangebot wurde mit Fußball-Golf, 

Klettergarten und Trampolin abgerundet.  
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Gletschertraining  

 

Ab Mitte September begann für unsere Gruppen 

Bären, Daltons und Tiger schon wieder der Ski-Trai-

ningsbetrieb. 

Bei regelmäßigen Wochenendfahrten in die unter-

schiedlichsten Gletscherskigebiete wie Sölden, Hin-

tertux und Kaunertal konnte das neue Material ge-

testet und die ersten Schwünge in den Schnee ge-

setzt werden. 

Durch den frühen Wintereinbruch und die im Früh-

jahr angelegten Schneedepots konnte das Skigebiet 

auf der Zugspitze bereits Mitte November 2017 in 

den Winter-Betrieb gehen. Unsere Kinder- und 

Schülergruppen konnten somit frühzeitig mit dem 

Training in die Wintersaison 2017/2018 starten, ehe 

schon Mitte Dezember 2017 auch das Classic-Ge-

biet für den Skibetrieb öffnete.  

 
Neujahrsskispringen 

 

Bevor für unsere Kinder und Schüler die ersten 

Wettkämpfe im Januar 2018 bestritten, beteiligten 

sie sich mutig beim Neujahrsskispringen am 

01.01.2018. Unsere Alpin-Kinder durften mit den 

Nationalfahnen der teilnehmenden Nationen über 

das Skistadion einfahren. 

 

 

Winter 2017/2018 

Ab Januar 2018 begannen für unsere Kinder und 

Schüler die Wettkämpfe. 

 
Wintercup des SCP 2018 

 

Der SCP-Wintercup soll den jüngeren Jahrgängen 
ermöglichen, Trainingseinheiten unter Wettkampf-
bedingen zu bestreiten. Ziel dieser Serie soll sein, 
dass die ganz jungen Athleten Routine im Rennge-
schehen erhalten.  
Das Prinzip besteht darin, dass je nach Bedingungen 
und Teilnehmerzahl an jedem Wintercup-Tag bis zu 
4 Rennläufe absolviert werden können. In die Ta-
ges-Jahrgangswertung kommt jeweils nur die beste 
Zeit eines jeden Kindes. Mädchen und Buben eines 
jeden Jahrgangs starten gemeinsam in einer Klasse. 
Jeder Jahrgang wird einzeln gewertet. 
 
Es wurden folgende Wintercups durchgeführt: 

 

1. SCP Wintercup   RS Adamswiese 

2. SCP Wintercup               VSL Trögllift 

3. SCP Wintercup   VSL Kathihang 

4. SCP Wintercup   RS Kandahar 

 

Gesamtsieger des Wintercups 2018: 

 

Jahrgang 2011  Weigelt Benni 

Jahrgang 2010  Albl Tobias 

Jahrgang 2009  Eller Lois 

Jahrgang 2008  Wellenstein Sebastian 

Jahrgang 2007  Weigelt Paulina 

Jahrgang 2006  Reischl Antonia 
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Kinder-Clubmeister 2018 

Im Rahmen des 4. Wintercups wurde auch die Kin-

derclubmeisterschaft 2018 ausgetragen. 

Auf der Kandahar wurde ein schneller Riesenslalom 

gefahren. Jeder Teilnehmer hatte die Möglichkeit 4 

Durchgänge zu fahren. Die besten zwei Zeiten zu-

sammengerechnet waren maßgebend für die Club-

meistertitel. 

 

Kinder-Clubmeister Alpin 2018: 
 
Jahrgang 2012 w  Unger Lilli 
Jahrgang 2011 w  Herrmann Leni 
Jahrgang 2010 w  Kiese Paula 
Jahrgang 2009 w  Kern Sophie 
Jahrgang 2008 w  Enz Annika 
Jahrgang 2007 w  Weigelt Paulina 
Jahrgang 2006 w  Reischl Antonia 
 
Jahrgang 2012 m  Grasegger Josef 
Jahrgang 2011 m  Weigelt Benni 
Jahrgang 2010 m  Albl Tobias 
Jahrgang 2009 m  Eller Lois 
Jahrgang 2008 m  Wellenstein Sebastian 
Jahrgang 2007 m  Horvath Lars 
Jahrgang 2006 m  Wellenstein Quirin 
 

Werdenfelser Kinderskitag und Mittenwalder 
Zwergerlrennen 

 

Der Werdenfelser Kinderskitag und das Mittenwal-

der Zwergerlrennen stehen auf dem Pflichtpro-

gramm der Kinder der SCP-Alpin-Abteilung. 

Wir unterstützen hierdurch sehr gerne die Veran-

staltungen unserer Nachbarvereine. 

 

Mittenwalder Zwergerlrennen: 
 

Beim Mittenwalder Zwergerlrennen am 06.01.2018 

waren 48 SCP-Kinder am Start. 

Der SCP konnten hierbei insgesamt 11 Stockerl-

plätze mit nach Hause nehmen. 

 

Werdenfelser Kinderskitag: 
 

Beim Werdenfelser Kinderskitag am 18.03.2018 gin-

gen 57 SCP-Kinder an den Start. Die Mädchen und 

Buben des Jahrgangs 2006 mussten bereits ihr Kön-

nen auf der Kandahar unter Beweis stellen, alle an-

deren Jahrgänge fochten ihren Wettkampf am 

Kreuzwankl aus. 

 

Insgesamt konnte der SCP hier 14 Stockerlplätze mit 

nach Partenkirchen nehmen.

Ziener Cup 2018 – Skigau Werdenfels 

 

Der Ziener-Cup ist eine Rennserie des Skigau Wer-

denfels. Teilnahmeberechtigt sind Kinder der Alters-

stufen 2006 bis 2010, die ausschließlich Vereinen 

des Skigau Werdenfels angehören. 

Die Rennserie bestand aus 5 Rennen. Das Gesamt-

ergebnis wurde unter Abzug eines Streichresultats 

ermittelt. 

 

Es fanden folgende Wettkämpfe statt: 
 
1. Ziener-Cup   RS Mittenwald 
2. Ziener-Cup              VSL Partenkirchen 
3. Ziener-Cup  RS Unterammergau 
4. Ziener-Cup  VSL Mittenwald 
5. Ziener-Cup  RS Unterammergau 
 

Der SCP nahm mit 70 Startern an dieser Wett-

kampfserie teil. Die jüngeren Kinder konnten erste 

Erfahrungen im Wettkampfgeschehen sammeln 

und bei den älteren Kindern wurde ehrgeizig um je-

den Punkt gekämpft. 

 

Folgende Gesamtergebnisse (1. – 10.) konnten von 

den SCP-Athleten erreicht werden: 

 

Jahrgang 2010 weiblich: 

Kiese Paula – Platz 2 

Schock Heidi – Platz 9 

 

Jahrgang 2010 männlich: 

Albl Tobias – Platz 1 

Varga Julian – Platz 5 

Voith David – Platz 6 

 

Jahrgang 2009 weiblich: 

Kern Sophie – Platz 1 

De Giorgi Alessandra – Platz 3 

De Giorgi Vittoria – Platz 7 

 
Jahrgang 2009 männlich: 

Eller Lois – Platz 1 

Horvath Ben – Platz 2 

 

Jahrgang 2008 weiblich: 

Enz Annika – Platz 2 

Frei Lisa – Platz 7 
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Jahrgang 2008 männlich: 

Albl Sebastian – Platz 2 

Wellenstein Sebastian – Platz 3 

Herrmann Ferdinand – Platz 8 

 

Jahrgang 2007 weiblich: 

Weigelt Paulina – Platz 1 

Fleckenstein Luisa – Platz 4 

Kern Magdalena – Platz 5 

 

Jahrgang 2007 männlich: 

Horvath Lars – Platz 3 

Geulen Cornelius – Platz 6 

 

Jahrgang 2006 weiblich: 

Reischl Antonia – Platz 3 

Schock Helena – Platz 7 

Schäfer Nelly – Platz 10 

 

Jahrgang 2006 männlich: 

Wellenstein Quirin – Platz 1 

Wäger Benedikt – Platz 4 

Nominikat Bode – Platz 4 

Pickel Luis – Platz 10 

 
Werdenfelser Meister und Meisterin - Kinder 

 

Im Rahmen des 5. Ziener-Cups in Unterammergau 

wurde auch der Werdenfelser Meister 2018 und die 

Werdenfelser Meisterin 2018 ermittelt. 

 

Mit Streckenbestzeiten konnte sich Paulina Weigelt 

den Titel Werdenfelser Meisterin und Qurin Wellen-

stein den Titel Werdenfelser Meister sichern. 

Die Alpin-Abteilung ist sehr stolz darauf, dass beide 

Titel durch SCP-Athleten errungen wurden.

Ziener-Cup-Finale 2018 – Parallelslalom 

 

Zum Saison-Ende veranstaltet der Skiclub Garmisch 

schon fast traditionell das Ziener-Cup-Finale des Ski-

gau Werdenfels. Für die Kinder eine tolle Veranstal-

tung. Im Qualifikationslauf, einem Slalom mit Flag-

gentoren, werden die Finalisten für das Viertelfinale 

des Parallelslaloms ermittelt. In spannenden Duel-

len werden die Sieger ermittelt. Der SCP war mit 42 

Teilnehmern am Start, wobei folgende Läufer sich in 

den großen Finals die Plätze 1 und 2 und in den klei-

nen Finals die Plätze 3 und 4 für den SCP sichern 

konnten: 

 

Jahrgang 2010 männlich: 

Albl Tobias – Platz 1 

Varga Julian – Platz 2 

 

Jahrgang 2009 weiblich: 

Kern Sophie – Platz 2 

De Giorgi Alessandra – Platz 4 

 

Jahrgang 2009 männlich: 

Eller Lois – Platz 1 

Horvath Ben – Platz 4 

 

Jahrgang 2008 weiblich: 

Enz Annika – Platz 1 

 

Jahrgang 2008 männlich: 

Wellenstein Sebastian – Platz 3 

 

Jahrgang 2007 weiblich: 

Weigelt Paulina – Platz 1 

 

Jahrgang 2007 männlich: 

Horvath Lars – Platz 2 

 

Jahrgang 2006 weiblich: 

Reischl Antonia – Platz 2 

 

Jahrgang 2006 männlich: 

Wäger Benedikt – Platz 2 

Wellenstein Quirin – Platz 3 
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DSV Schülercup U12 
 

In 5 Regionen werden an 2 vom DSV vorgegebenen 

Wochenenden pro Wochenende 2 Rennen Kids- 

Cross mit je 2 Durchgängen veranstaltet. Der Skigau 

Werdenfels und der Skigau Allgäu bilden zusammen 

eine Region. An Tag 1 wird die Disziplin Race-Cross, 

an Tag 2 die Disziplin Slalom-Cross durchgeführt. 

Startberechtigt waren dieses Jahr die Jahrgänge 

2007 und 2006. 

 

Am ersten Wochenende war der SCP Veranstalter 

dieser 2 Rennen. Da die beiden Rennen Elemente 

wie Sprung und Wellen enthalten müssen, war es 

für uns bedingt durch den Weltcup im Classic-Ge-

biet schwierig eine entsprechende Strecke zu fin-

den. 

Der Betreiber des Kreithlifts in der Leutasch sagte 

uns die Strecke zu und erklärte sich auch bereit die 

entsprechenden Elemente aufzubauen. Mit vielen 

fleißigen Trainern, Eltern und Funktionären konnten 

wir in gewohnter SCP-Manier zwei perfekte Renn-

tage für die Kinder durchführen. 

 

Mit herausragender Leistung konnte Antonia 

Reischl an beiden Tagen den Sieg einfahren. 

 

Die besten Klassenergebnisse des Race-Cross: 

 

Antonia Reischl  Platz 1 (Jg. 2006) 

Paulina Weigelt  Platz 3 (Jg. 2007) 

Ouirin Wellenstein Platz 3 (Jg. 2006) 

Horvath Lars  Platz 2 (Jg. 2007) 

 

Die besten Klassenergebnisse des Slalom-Cross: 

 

Antonia Reischl  Platz 1 (Jg. 2006) 

Paulina Weigelt  Platz 1 (Jg. 2007) 

 

Am zweiten Wochenende fanden die Wettkämpfe 

im Allgäu, genauer gesagt in Thalkirchdorf-Hündle, 

statt. Bei starkem Wind und eisigen Temperaturen 

gaben unsere Rennläufer ihr Bestes, jedoch war es 

sehr schwer, sich gegen das starke Allgäuer-Team 

durchzusetzen. 

 

 

Die besten Klassenergebnisse des Race-Cross: 

 

Antonia Reischl  Platz 3 (Jg. 2006) 

Paulina Weigelt  Platz 3 (Jg. 2007) 

 

Die besten Klassenergebnisse des Slalom-Cross: 

Antonia Reischl  Platz 2 (Jg. 2006) 

Paulina Weigelt  Platz 2 (Jg. 2007) 

 

Nach der Regionenwertung konnten sich folgende 

Rennläufer des SCP für das Finale in Seefeld/Tirol 

qualifizieren: 
 

Antonia Reischl 

Paulina Weigelt 

Quirin Wellenstein 

Lars Horvath 
 

Das Finale umfasste drei anstrengende Tage, die un-

seren Athleten wiederum alles abverlangten. Das Fi-

nale beinhaltete am ersten Tag einen Technikwett-

bewerb, am zweiten Tag einen Race-Cross und am 

dritten Tag einen Slalom-Cross als Parallelslalom mit 

Teamwertung. 

 

Die besten 6 Buben und die besten 6 Mädchen der 

Gesamtwertung sowie das beste Team der Finalver-

anstaltungen werden vom DSV zum Felix-Neu-

reuther-Camp eingeladen. 

 

Nach starker Leistung konnten sich Antonia Reischl 

mit Platz 3 und Paulina Weigelt mit Platz 5 für das 

Felix-Neureuther-Camp einzeln qualifizieren. 

Liebe Mädels, es war ein starker Auftritt von Euch 

beiden, der SCP gratuliert Euch recht herzlich hierzu 

und wünscht Euch viel Spaß im Camp. 
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BZB Cup 2018 – Skigau Werdenfels 

 

Der BZB-Cup ist eine Rennserie des Skigau Werden-

fels. Die Veranstaltungen sind Wettkämpfe im Rah-

men der DSV – Schülerpunkterennen der Kategorie 

III. In der Gesamtwertung werden ausschließlich 

Schüler der Altersstufen U14 bis U16 berücksichtigt, 

die Vereinen des Skigau Werdenfels angehören. 

Die Rennserie bestand aus 7 Rennen. Das Gesamt-

ergebnis wurde unter Abzug eines Streichresultats 

ermittelt. 

 

Es fanden folgende Wettkämpfe statt: 

 

1. BZB-Cup   RS Kühtai 

2. BZB-Cup              SL Unterammergau 

3. BZB-Cup  RS Partenkirchen 

4. BZB-Cup  SL Unterammergau 

5. BZB-Cup  SL Partenkirchen 

6. BZB-Cup  SL Mittenwald 

7. BZB-Cup  RS Garmisch 

 

Der SCP nahm mit 32 Startern an dieser Wett-

kampfserie teil. Für die jüngeren Schüler waren es 

die ersten Erfahrungen in einer Wettkampfserie, bei 

der Rennen mit zwei Durchgängen zu absolvieren 

waren. Im U14-Bereich meisterten unsere Starter 

dies höchst erfolgreich.   

 

Folgende Gesamtergebnisse (1. – 10.) konnten von 

den SCP-Athleten erreicht werden: 

 

U14 - weiblich: 

Jüptner Ophelie – Platz 3 

Hund Katharina – Platz 4 

Klingel Amelie – Platz 5 

Huber Luzie – Platz 6 

Pressler Chiara – Platz 10 

 

U14 - männlich: 

Keßler Christian – Platz 1 

Falke Lukas – Platz 2 

Wellenstein Anton – Platz 3 

Von Soden Victor – Platz 6 

Brunner Vincenz – Platz 9 

Wizemann Max – Platz 10 

 

U16 - weiblich: 

Zolk Giulia – Platz 3 

Krinninger Katharina – Platz 5 

Schneider Emma – Platz 6 

Gerstl Sophia – Platz 7 

Sandner Anastasia – Platz 10 

 

U16 - männlich: 

Zunterer Simon – Platz 4 

Tschan Fynn-Jorgen – Platz 6 

 
Skiliga Bayern Schüler – BSV 

 

Nach der zweiten Saison der Skiliga Bayern Schüler 

zog der Bayerische Skiverband ein positives Fazit. 

Die beliebte Rennserie für die Saison 2017/18 

wurde weiter ausgebaut. Ein Parallel-Riesenslalom- 

Rennen Einzel und Team wird neu aufgenommen. 

Die Skiliga Rennen zählt zu den Wettkämpfen DSV – 

Schülerpunkterennen der Kategorie III und finden 

zeitgleich zum Deutschen Schüler Cup statt. 

Es sind Mädchen und Buben der Altersklassen U14 

und U16 startberechtigt. Bei jedem Rennen gibt es 

Einzel- und Mannschaftswertung und eine finale 

Gesamtwertung nach Punkten. 

 

Der Skigau Werdenfels konnte sich in der Team-

Wertung den 3. Platz hinter den Gauen Oberland 

und München sichern. 

 

Der SCP nahm mit 11 Rennläufern an dieser Renn-

serie teil. 

 

DSV Schülercup U14 

 

Der DSV Schülercup U14 Alpin ist Teil der Talentför-

derung des Deutschen Skiverbandes. 

Die Veranstaltungen sind bundeseinheitliche Wett-

kämpfe im Rahmen der DSV-Schülerpunkterennen. 

Der DSV Schülercup U14 umfasst eine Wettkampfs-

erie mit Platzpunkte-Wertung. Die Bewerbe werden 

vom Ausschuss Nachwuchsleistungssport Alpin ver-

geben. 

 

Der SCP konnte hier auf nationaler Ebene hervorra-

gende Leistungen erzielen. 

 

So konnte Katharina Hund als jüngerer Jahrgang mit 

hervorragenden Leistungen in der Gesamtwertung 

den 2. Platz erreichen. 

 

Christian Keßler erreichte bei den Buben ebenfalls 

den hervorragenden 2. Platz.  
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ALPECIMBRA FIS CHILDREN CUP – U14 

 

Durch die außerordentlichen Leistungen im natio-

nalen DSV Schülercup U14 wurde Christian Keßler 

vom DSV für das FIS-Schüler-Rennen U14 Alpe-

cimbra nominiert. 

 

Dort zeigte Christian Keßler wiederum sein Können 

und konnte im internationalen Vergleich im Slalom 

den hervorragenden 3. Platz erreichen und im Rie-

senslalom sich einen guten 12. Platz sichern. 

Christian – Herzlichen Glückwunsch zu Deinen Erfol-

gen! 

 

DSV Schülercup U16 

 

Ab dem Bereich der Schüler U16 werden unsere 

Athleten vom Skigau Werdenfels betreut. 

 

Im DSV Schülercup U16 erreichte Giulia Zolk den 20. 

Platz bei den Mädchen, Simon Zunterer den 5. Platz 

und Fynn-Jorgen Tschan den 23. Platz bei den Bu-

ben. 

 
BZB-Cup-Finale 2018 – Parallelslalom 

 

Ebenfalls zum Saison-Ende veranstaltet der Skiclub 

Garmisch schon fast traditionell das BZB-Cup-Finale 

des Skigau Werdenfels. Für die Schüler eine tolle 

Veranstaltung. Die Schüler können sich hier im di-

rekten Vergleich messen. Eine gelungene Ab-

schlussveranstaltung für unsere Schüler U14 und 

U16, die im Parallelslalom in einer gemeinsamen 

Klasse antraten. 

 

Unsere SCP-Läufer konnten folgende Platzierungen 

belegen: 

 

Mädchen: 

 

Hund Katharina – Platz 3 

Gerstl Sophia – Platz 7 

Zolk Guilia – Platz 8 

Krinninger Katharina – Platz 10 

 

Buben: 

 

Tschan Fynn-Jorgen – Platz 4 

Falke Lukas – Platz 6 

 

Schüler-Clubmeisterschaft 2018 

 

Am Ostermontag fand wieder unsere Clubmeister-

schaft statt. Bei strahlendem Sonnenschein und 

perfekter Piste setze unser Alpin-Chef-Trainer Luggi 

Reim einen anspruchsvollen Riesentorlauf auf der 

Kandahar. Dabei wurden auch die Schüler-Club-

meister ermittelt. 

 

Schüler-Clubmeister Alpin 2018: 

 

Jahrgang 2003 w  Zolk Giulia 

Jahrgang 2004 w  Bogner Marie 

Jahrgang 2005 w  Huber Luzie 

Jahrgang 2002 m  Hornsteiner Hannes 

Jahrgang 2003 m  Tschan Fynn-Jorgen 

Jahrgang 2004 m  Wellenstein Anton 

Jahrgang 2005 m  Falke Lucas 

 

Der SCP als Veranstalter 

 

In der Wintersaison 2017/2018 war die Alpin-Abtei-

lung des SCP immer wieder Veranstalter diverser 

Wettkämpfe. 

 

Um unseren Kindern und Schülern optimale Veran-

staltungen bieten zu können, hat auch der SCP wie-

der Verantwortung im Skigau Werdenfels, im BSV 

und DSV übernommen. 

 

Der SCP hat folgende Veranstaltungen durchge-

führt: 

 

27.01.2018  DSV U12 Kids-Cross-RS 

28.01.2018 DSV U12 Kids-Cross-SL 

09.02.2018 Skigau Ziener-Cup VSL 

15.02.2018 Skigau BZB-Cup SL 

17.02.2018 BSV Skiliga Schüler RS 

18.02.2018 BSV Skiliga Schüler SL 

02.03.2018 Straßenmeisterei Bayern RS 

 

Zudem wurden für unsere Kinder noch 4 Winter-

cups und die alpine Clubmeisterschaft für alle Al-

tersklassen durchgeführt. 
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Ausblick 

 

Ich hoffe, dass sich unser Kinder- und Schülernach-

wuchs weiterhin so gut weiterentwickelt wie im ver-

gangenen Jahr. Durch die motivierte, engagierte 

und fachlich hochkompetente Trainermannschaft 

hat jedes Kind die Voraussetzungen, ein sehr gutes 

skifahrerisches Niveau zu erreichen. Die Basisarbeit 

hierzu leisten unsere Chef-Trainer Nina Perner und 

Luggi Reim mit ihrem Trainerteam, die einen ganz-

jährigen unermüdlichen Einsatz zeigen. 

  

Danke 

 

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei 

unseren beiden Alpin-Chef-Trainern Nina Perner 

und Luggi Reim mit dem gesamten Trainerteam be-

danken.  

 

Ebenso gilt mein ganz besonderer Dank allen Eltern, 

Helfern und Funktionären, die über das Maß aller 

Dinge bei allen Veranstaltungen tatkräftig mitgehol-

fen haben. 

 

Ohne das Alpin-Trainer-Team, die Eltern, Helfer und 

Funktionäre des SCP wären alle Veranstaltungen die 

Anzahl der Trainingseinheiten und Alles drum he-

rum der SCP-Alpin-Abteilung nicht auf diesem ho-

hen Niveau durchführbar gewesen. 

 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an Alle – Ihr seid 

Spitze!!! 

 

Euer Sportwart Schüler Alpin 

Sebastian Wäger 
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Sportwart / Trainer Skisprung / Nordische Kombination 
Martin Glas / Fabian Ebenhoch 

 

Liebe Skisprungfreunde, 

die Saison hat weniger arbeitsintensiv angefangen 

als die letzte aufgehört hat. Ungewohnter Weise 

konnten alle unsere Schanzen sofort und ohne grö-

ßeren Arbeitseinsatz zum Training genutzt werden. 

Lediglich der Anlauf der K20 wurde während der 

Herbstpause komplett erneuert und eine auf Stahl-

träger befestigte Riedel-Anlaufspur angebracht. 

Diese Maßnahme wäre ohne den tatkräftigen Ein-

satz unserer helfenden Hände der beiden Tonis 

(Burger und Götz) nicht so schnell über die Bühne / 

Bakken gegangen. Vielen Dank nochmals hierfür. 

Reibungslos hat dieses Jahr der Abbau sämtlicher 

temporärer Installationen für das Neujahrsskisprin-

gen funktioniert. Somit konnte bereits am 09.01 

zum ersten Mal zuhause gesprungen werden. Möge 

dies der Anfang einer traumhaften, sinnvollen Tra-

dition sein. Überhaupt waren die Schanzen dieses 

Jahr so lange wie noch nie, bis 22.03.18, in perfek-

tem Zustand. Endlich konnte die Saison beendet 

werden weil man fertig war und nicht weil man 

musste, wie es die letzten Jahre der Fall war. 

Fast unbemerkt hat sich am Schanzentisch der 80er 

ein neues Bauwerk aus dem Boden gehoben. Die 

vor zwei Jahren erworbenen Container vom WSV 

Isny wurden aus dem Stadion zu einem Trainerturm 

aufgebaut und mit einem ansehnlichen Holzbalkon 

versehen. Dieser Trainerturm schließt die letzte Lü-

cke einer notwendigen Infrastruktur an den Schan-

zen ab. Hier sei der tatkräftige Einsatz unseres Prä-

sidenten zu erwähnen, da ohne ihn die Container 

wohl noch im Stadion stehen würden.  

Einen liebevollen Namen haben sie auch schon: die 

Twin-Towers. 

Das Sportliche 

Das Sommertraining begann gut und es konnte das 

alljährliche SCP Sommercamp Anfang August durch-

geführt werden. Nach der Trennung der Altersgrup-

pen im letzten Jahr, ging es 2017 wieder mit allen 

Springern gemeinsam nach Villach. Obwohl wir lei-

der zwei Stürze mit Krankenhausbesuch hatten war 

es im Endeffekt ein gelungener Kurs. Einige Athleten 

konnten sich das erste Mal auf eine K60 Schanze  

 

 

 
 
 
 

wagen. Diese Größe fehlt ja bekanntlich im eigenen 

Stadion. Somit sind solche Maßnahmen umso wich-

tiger um sämtliche Zwischenschritte in der sportli-

chen Entwicklung durchlaufen zu können. Die Trai-

ningsmöglichkeiten in Villach bestehen nicht nur 

aus vier Schanzen und einer  Rollerstrecke welche 

direkt am Stadion ist. Ein Hockeyplatz für das koor-

dinative Inlinertraining steht auch gratis zur Verfü-

gung.  Eine Jugendherberge mit Pool und die Kärnt-

ner Seen runden einen lässigen Aufenthalt ab. 

 

Deutschlandpokal / Deutsche Jugendmeister-
schaft 

Unsere beiden Springer an der Schule bzw. am 

Stützpunkt in Berchtesgaden hatten eine mehr als 

erfreuliche Saison. Max Goller konnte sich als Deut-

scher Jugendmeister und Gesamtsieger des 

Deutschlandpokals auf nationaler Ebene spitze in 

Szene setzen. Auch mit einigen tollen Top 10 Resul-

taten im Alpencup ließ er aufhorchen. 

Kili Märkl hatte einen starken Saisonstart, wurde 

aufgrund einer Knieverletzung jedoch etwas ge-

bremst. Dennoch konnte er mit dem Deutschen 

Vize- Jugendmeister und mehreren Podestplätzen 

im Deutschlandpokal ebenfalls national aufzeigen. 

Auch er kam im Alpencup in die Top 10 in Enzelbe-

werben. Somit dürften beide den C-Kader Status be-

halten. 

Patrick Svinger hatte eine schwierigere Saison in der 

er ambitioniert um seine Form gekämpft hat. 

 

DSV Milka Schüler Cup 

Im sogenannten kleinen DSC, sprich Deutscher 

Schülercup S12/13, gibt es dieses Jahr wohl eine SCP 

Neuheit. Florian Schultz, der im August ans Skiinter-

nat Klingenthal gewechselt hatte, startete in der 

Nordischen Kombination voll durch und gewann mit 

drei Tagessiegen auch die Gesamtwertung. 
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Flo Schultz in gelb, die Teamkollegen freuen sich für Ihn 
 

Die anderen SCP Starter dieser Serie konnten sich 

im Vergleich zum letzten Jahr deutlich steigern, um 

ca. 15m pro Sprung auf derselben Schanze. Somit 

scheint bestätigt,  die Basis-ausbildung im Club 

stimmt 

Bayerischer Schüler Cup/ Bayerische Schüler-
meisterschaft 
 

Die Leistungen unserer Athleten waren in dieser Se-

rie noch etwas instabil aber dennoch eindeutig stei-

gend im Vergleich zum Vorjahr. Leider konnten wir 

genau bei unserem ersten BSC im eigenen Stadion 

nicht wirklich auftrumpfen. Scheinbar war die Ner-

vosität vor Eltern und Freunden zu springen größer 

als der Heimvorteil die Schanzen zu kennen. Einzig 

Leni Burger konnte bei den Bayerischen Meister-

schaften in ihrer Klasse mit einem 3. Platz die Fahne 

des SCP hoch halten 
 

Gesamtwertung BSC: 

S9w:  Amelie Grüner 2.NK 
S9m:  Ben Horvath 1.NK 
S12/13w: Magdalena Burger 3.SP, 3. NK 
S13m: Florian Schultz 2. NK 
S14/15w:  Ronja Drax 1.NK 
 

Möbel Löffler Minitournee 
 

Dieses Jahr versuchten wir mit den älteren Sport-

lern den Fokus vermehrt auf BSC und DSC zu legen. 

Somit waren sie in der Minitournee nicht immer am 

Start was sich auf die Gesamtwertung auswirkt. Un-

sere Neulinge, Benni, Brett, Amelie und Kilian konn-

ten sich jedoch sofort gut behaupten. Kilian schaffte 

es in der Nordischen Kombination  Gesamtwertung 

sogar auf Anhieb aufs Podest 
 

Gesamtwertung MLMT: 

S8 m/w:  Benni Weigelt 2.SP, 2.NK 

S10 m/w:  Kilian Riedl 3.NK 

Jugend trainiert für Olympia 
 

Erst seit wenigen Jahren ist auch Skispringen Teil 

dieser Bewegung. Beim Bundesfinale in Schonach 

im Schwarzwald durften vom SCP gleich drei Athle-

ten für das sechsköpfige Team Bayern West mit Ath-

leten aus Oberstdorf und Buchenberg an den Start 

gehen. Simon Willibald, Jussi Geulen und Lars Hor-

vath konnten sowohl im Einzel als auch im Teambe-

werb gute bis sehr gute Sprünge zeigen. Bei dem 

dichten Ergebnis, mit 12,6 Punkten bzw. 5,5 Metern 

Rückstand nach 16 gewerteten Sprüngen, kann man 

mit dem zweiten Platz für Bayern West in der Ge-

samtwertung mehr als zufrieden sein. Schließlich ist 

es das erste Mal für unsere jungen Springer, dass sie 

sich mit gleichaltrigen aus ganz Deutschland messen 

konnten. 

 

Zweiter Platz Gesamt – sie waren so stolz 
 

Grundschulwettbewerb 
 

Dieses Jahr wurde der Regionalentscheid wieder an 

zwei getrennten Nachmittagen am Kathihang und 

im Olympia-Skistadion durchgeführt. Da die GS am 

Gröben und Oberau dieses Jahr aus organisatori-

schen Gründen nicht mit gemacht haben waren es 

nur 43 Kinder aus den restlichen Grundschulen der 

Gegend. Die Leistung wurde dadurch nicht ge-

schmälert. Als wir dann auch beim Finale der Regio-

nen Allgäu und Werdenfels am Kathihang uns ver-

gleichen konnten war klar wie hoch das Niveau im 

Wintersport ist bei uns. Lisa Kalhammer von der GS 

Garmisch (Burgstr.) gewann vor Jacob Frid, GS 

Grainau und Tobias Albl GS Partenkirchen.  Somit 

überraschte es wohl keinen mehr, dass zum dritten 

Mal in Folge eine unserer Schulen, diesmal die GS 

Garmisch, die Schulwertung gewann. 
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Nordische Nacht 

Wie jedes Jahr boten die Nordischen Sparten – 

Langlauf und Skisprung – an sechs Abenden gratis 

Schnuppertrainings an. Der Zulauf war riesig. Die 

Kinder konnten Langlaufen und Skispringen. Auf-

grund des großen Erfolgs letzte Saison hatten wir 

wieder die Telemark Sets von Andreas Schäfer im 

Einsatz.  

Die Nachfolgenden Schnuppertrainings aus Grund-

schulwettbewerb und Nordischen Nacht Kinder 

lässt hoffen wieder einigen Nachwuchs für die 

Sparte gewonnen zu haben.  

Clubmeisterschaft 

Am Faschingsdienstag ist man eh im Stadion, somit 

passt der Vormittag super für die Clubmeisterschaft 

Skisprung.  Mit schönen Sprüngen konnten folgende 

Sieger ermittelt werden. 

K20m/w:   Ben Horvath 

K40m/w:   Benedikt Schierbel 

K80m/w:   Ronja Drax 

 

Veranstaltungen 

Möbel Löffler Minitournee 

Die Möbel-Löffler Mini-Schanzen-Tournee ist be-

reits ein traditioneller Bewerb, den wir jede Saison 

gerne für unsere jüngsten Athleten austragen. Diese 

Saison waren wir mit einem angenehmeren Herbst-

termin dran. Der Crosslauf im Stadion konnte trotz 

kurzer Strecke schwieriger und intensiver gestaltet 

werden als mache dachten. 

Bayerische Schülermeisterschaft Team/Einzel 
Bayerischer Schülercup/Schülermeisterschaft 
 

Seit langer Zeit war dies wieder das erste Mal, dass 

wir einen Bewerb auf Landesebene ausrichten 

konnten, bei welchem wir gleichzeitig auch die 

Schülermeisterschaften sowohl Team (Skisprung) 

als auch im Einzel (Skisprung und Nordische Kombi-

nation)  mit durchführen durften. 

Somit wurde eine Drei-Tages-Veranstaltung in ge-

wohnt professioneller Art und Weise durchgeführt, 

die von allen Beteiligten entsprechend gewürdigt 

wurde. 

 

DSV Milka Schülercup 

Eine Woche nach dem BSC hatten wir gleich die 

nächste Veranstaltung im Programm, den DSV 

Milka Schülercup (S14/15) mit Deutscher Jugend-

meisterschaft Damen Skisprung und erstmals in der 

Geschichte auch eine DJM Damen in der Nordischen 

Kombination. 

Die Verantwortlichen des DSV waren von der Wett-

kampfdurchführung und Organisation derart zufrie-

den, dass wir uns mit dem Gedanken der Ausrich-

tung des Finales der Serie in 2019 anfreunden dür-

fen. 

Faschingsskispringen, Clubmeisterschaft 

Weil es sich aus dem letzten Jahr bewährt hat, ha-

ben wir die Clubmeisterschaft 2018 am Vormittag 

des Faschingsdienstags ausgetragen. Der dazu ge-

hörige Langlaufteil für die Nordische Kombination 

wurde wieder zusammen mit der Sparte Langlauf 

bei deren Clubmeisterschaft ausgetragen. Und weil 

der SCP als „holländisches Team“ bei der Olympi-

Ade mit am Start war, konnte das Faschingsspringen 

im dominanten Orange erstrahlen. Unsere Freunde 

vom VFL Pfullingen nahmen auch dieses Jahr wieder 

gerne an diesem Gaudi-Springen teil. 

Grundschulwettbewerb Finale der Regionen 
Allgäu/Werdenfels 

In einem festgelegten Turnus waren wir dieses Jahr 

für das Finale dran. Die 65 Schülerinnen und Schül-

ler aus dem Allgäu und dem Werdenfels hatten ei-

nen vielseitigen Parcour mit Steilkurven, Wellen-

bahn und Schlupftoren zu bewältigen welcher in gu-

ter Zusammenarbeit mit den Sreckerer am Ka-

thihang aufgebaut wurde. Auf den eigens errichte-

ten Schneeschanzen wurde dann das springerische 

Können unter Beweis gestellt. Mit der Verpflegung 

aller Athleten und Betreuer war auch hier wieder ei-

niges an Organisation zu leisten. Die Gesamtleitung 

hatte Max Echsler mit Unterstützung von Marie 

Hübner tadellos selbständig übernommen und zu 

höchster Zufriedenheit unserer Gäste und des Bay-

erischen Skiverbandes  diesen Finaltag gestaltet.  

Mit sportlichen Grüßen 

Martin Glas (Sportwart) und Fabian Ebenhoch 

(Trainer)  
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Sportwart / Trainer Nordisch Langlauf 
Franz Grabo, Sportwart
 

Liebe Clubmitglieder, 
 
die Langlaufabteilung blüht. 

 

Nach Ablauf der Saison 2016/2017 hat Andi Fischer 

leider nach nur ca. sechs Monaten seinen Posten als 

Cheftrainer wieder aufgegeben. Das Erbe von Steffi 

und Karl Schauer schien gefährdet. 

 

Nach intensiver Suche konnte Jonas Heiland, lang-

jähriger Kaderlangläufer, direkt nach seinem Abitur 

als Nachfolger präsentiert werden. Auf Grund des 

jungen Alters gab es zunächst einige Bedenken. Dies 

konnte Jonas aber bereits nach sehr kurzer Zeit aus-

räumen und nach der ersten Saison können wir von 

einem Glückgriff reden. 

 

Jonas kann die jungen Sportler begeistern, die El-

tern vertrauen ihm und auch bei den regionalen und 

überregionalen Trainerkollegen und Funktionären 

genießt er ein hohes Ansehen. 

 

Er konnte die jungen Sportler nach vorne bringen, 

bei Laune halten und die Zahle der aktiven Kinder 

im Trainingsbetrieb auf ca. 100 steigern. 

 

National und international trägt nun die langjährige 

gute Arbeit von Konni Winkler, Steffi und Karl 

Schauer sowie des gesamten Trainerteams der letz-

ten Jahre Früchte. 

 

Max Olex und Jakob Leismüller durften erste Welt-

cuperfahrungen im Sprint sammeln. Jakob Leismül-

ler wurde zudem Bayerischer Meister bei den Her-

ren, Max Olex war bei einigen Volksläufen und 

Sprints erfolgreich. Simon Leismüller wurde deut-

scher Meister mit der Sprintstaffel und Bayerischer 

Meister in der Klasse U16. Neben ihnen vertreten 

uns Korbinian Heiland und Alexander Weingärtner 

auf internationaler Ebene im Continentalcup, der 

auch einen dritten Rang bei der bayerischen Meis-

terschaft U18 erringen konnte.

 

 

 

 

Romi Hartlieb konnte sich den Bayerischen Meis-

tertitel in der Klasse U 12 sichern. Ihr Bruder Til-

man Hartlieb wurde bayerischer Vizemeister in der 

Klasse U 13. 

 

Bei der Deutschen Meisterschaft Vereinsstaffel 

konnte der SCP vier Staffeln stellen. Die Damen-

staffel mit Lara Riedl, Christina Benedetti und Kath-

rin Wörnle konnte Platz 14 belegen. Bei den Her-

ren konnte die Staffel SCP I mit Simon und Jakob 

Leismüller und David Zobel Platz 6 belegen. Die 

Heiland Staffel SCP II wurde 18. und SCP III kam auf 

Platz 39. 

In der Vereinspunkteliste Langlauf des DSV liegt 

der SCP deutschlandweit auf Platz 8. Das heißt, wir 

spielen in der ersten Hälfte der Bundesliga mit. Ich 

denke, an so eine starke Langlaufmannschaft SCP 

können sich nur noch Konni Winkler und Ludwig 

Reiser erinnern. 

Franz Grabo  
(Sportwart) 
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Referentin Nordisch Biathlon 

Anna Hefter 

 
Liebe Clubmitglieder, 
 
Die Erfolge im Biathlon reißen nicht ab. Vor allem 

auf unsere Vorzeige-Athletin Laura Dahlmeier ist 

Verlass. Bei Olympia wird sie den Erwartungen ge-

recht und holt 2-mal Gold und einmal Bronze. Der 

Nachwuchs ist davon angespornt und ist weiterhin 

auf einem guten Weg. 
 

Für Laura ging heuer in Südkorea ein Kindheits-

traum in Erfüllung. Sie wurde Olympiasiegerin. 

Gleich bei ihrem ersten Start in Pyoengchang, dem 

Sprint, konnte sie sich das Edelmetall sichern. Das 

Verfolgungsrennen gleich wieder ein Erfolg: Dop-

pel-Olympiasiegerin ist das Ergebnis nach zwei 

Starts. Bei ihrem Start im Einzel holte sie zudem 

noch Bronze. In der Staffel und der Mixed-Staffel 

war das Deutsche-Team jeweils Favorit, doch es 

sollte nicht sein. Das DSV-Quartett blieb jeweils weit 

hinter den Erwartungen zurück und musste viel Kri-

tik deshalb einstecken. Dass die Sportler selbst ent-

täuscht sind, steht außer Frage, aber wenn man ehr-

lich ist, sind drei Medaillen bei Olympia TOP! 

Laura Dahlmeier 
 

Olympia ist in dieser Saison natürlich etwas Beson-

deres, aber das ganz normale Weltcup-Geschehen 

fand wie gewohnt drumherum statt. Und hier 

konnte Laura 13 Podestplätze, davon 6 Siege feiern. 
David Zobel hat euer seine erste Saison als Senior 

absolviert und startete im IBU-Cup und der Europa-

meisterschaft im Südtiroler Ridnaun. Dort konnte 

David mit einem 14. Platz im Sprint und 12. im Ver-

folger durchaus zufrieden sein.

 

 
 
 
 
 

David Zobel 

 
Hanna Kebinger durfte wie David auch in einer für 

sie neuen Renn-Serie an den Start gehen. Im Junior 

IBU-Cup starten die besten Junior-Athleten aller Na-

tionen und Hanna schaffte Top-Ergebnisse mit 

Zweiten, Vierten und Sechsten Plätzen. Auch bei der 

Junioren-Weltmeisterschaft zeigte Hanna Ihre 

Stärke. Zweimal wurde sie Vierte. Sowohl im Einzel, 

als auch in der Staffel blieb sie knapp hinter einer 

Medaille zurück. Nichtsdestotrotz sind zwei vierte 

Plätze bei einer J-WM eine super Leistung, zu der 

wir recht herzlich gratulieren! 

Siegerehrung bei der J-WM in Estland 

 
Stina Mußmann und Hans Knorr sind zwei weitere 

SCP-Junioren. Die beiden konnten jeweils die Ge-

samtwertung des Deutschlandpokals für sich ge-

winnen. Beide zeigten die ganze Saison hindurch 

konstante Leistungen, was ihnen letztendlich das 

„Laiberl“ sicherte. 
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In der Jugend wechselte heuer Anna Jocher vom 

Langlauf zum Biathlon und hatte eine sehr gute 

erste Saison mit dem Gewehr. Viermal war sie auf 

dem Podest und am Ende wurde sie siebte in der 

Gesamtwertung. Dima Maltsev wurde heuer in der 

Gesamtwertung 11. Leider hatten unsere Sportler 

heuer viel Pech. Lena Fischer und Dominic Vogt ver-

letzten sich vor dem Winter und nur für Dominic 

war es nach langer Trainingspause noch möglich die  

letzten beiden Deutschlandpokale mitzulaufen. 

Auch Lara Vogl fiel heuer oft aus. Nur vier der insge-

samt sieben Wettkampf-Wochenenden war sie da-

bei, konnte aber einen Sprint gewinnen. 
 

Auch bei den Schülern, die noch mit Luftgewehr 

schießen, hatten Florian Fenzl und Pauline Luidl ge-

sundheitliche Probleme, was ihnen die Saison ver-

mieste. Bei Lea Zimmermann hingegen lief die Sai-

son hervorragend. In der Gesamtwertung des Deut-

schen Schülercups wurde sie dritte, sogar einen Sieg 

konnte sie heuer feiern. Raphael Heiland schießt 

seit dem Sommer und zeigte eine beeindruckende 

erste Saison. In der Gesamtwertung sechster und in 

jedem Rennen unter den besten sechs seiner Alters-

klasse. Eine Konstanz, die ihres Gleichen sucht. 

Beide haben die Qualifikation für den BSV-Kader ge-

schafft. Carina Korthals behält nach ihrer letzten 

Saison mit dem Luftgewehr ihren Kaderstatus wei-

terhin. Sie wurde gesamt 10 und krönte die Saison 

mit dem dritten Rang mit der Staffel bei der Deut-

schen Schülermeisterschaft. 
Die Ergebnisse stimmen uns positiv und ich gratu-

liere den Athleten noch einmal recht herzlich zu ih-

ren Ergebnissen. 
 

Abschließend möchte ich noch die Gelegenheit nut-

zen, um die Bedeutung des SCPs für die Athleten 

hervorzuheben. Zwar leitet der Skigau Werdenfels 

das Training, aber vor allem das SCP-Langlauftrai-

ning macht sich im Schülerbereich bemerkbar. Ei-

nige der jungen SCP-Langläufer kommen nun nach 

und nach zum  Schießen ins Training, nicht zuletzt 

wegen Laura Dahlmeier. Der gut ausgebildete Nach-

wuchs wird dank der hervorragenden Arbeit im 

Langlauf auch in Zukunft nicht ausbleiben. 
 

Ich möchte mich beim Skiclub Partenkirchen für die 

tolle Unterstützung der Athleten bedanken. Der SCP 

hat einen großen Anteil daran, wie die Biathleten ih-

ren Sport ausüben können und dürfen. Wir dürfen 

jeder Zeit auf Busse vom SCP zurückgreifen, was ga-

rantiert, dass die Athleten zu den Wettkämpfen 

kommen. Vielen Dank dafür. 
 

Zum Schluss wünsche ich nun den Athleten alles 

Gute für die kommende Saison und viel Erfolg im 

Winter 2018/2019 – Haut‘s eich nei! 
 
Anna Hefter  
(Referentin Nordisch Biathlon) 
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Hüttenwart Esterberg 
Ludwig Reiser jun. (Wachter) 
 

Liebe Clubmitglieder, 
 
schon wieder ist ein Jahr vergangen und somit auch 

mein 4. Jahr als Hüttenwart der Skiclubhütte am Es-

terberg. 

 

Ende Mai 2017 wurden die Betten für die Sommer-

saison frisch überzogen und die Schlafräume gestö-

bert. Auch die Deckbretter vom Zaun wurden er-

neuert. 

Vom 09.06.2017 bis 10.06.2017 wurde die Fassade 

geweiselt und das Dach gespritzt. Dabei waren: Pe-

ter Reiser (Wachter), Franz Porer (Klinga), Gillmeier 

Seppi (Gilli) und der Toni Neuner (Kramer). Echt eine 

super Leistung! Vielen Dank für Eure Hilfe und auch 

Vergelt´s Gott an Firma Filser für die Unterstützung. 

 

Am 16.06.2017 habe ich alles um die Hütte mit der 

Sense gemäht. 

Die Klärgrube wurde am 01.08.2017 geleert. An die-

ser Stelle auch Vergelt´s Gott an Toni Simon. 
Vom 21.08.2017 bis 24.08.2017 wurde der erste Teil  

 

der Holzaktion erledigt. Für 18ster Bäume gefällt 

und Äste verräumt. 

Vom 18.09.2017 bis 24.09.2017 fand der zweite Teil 

statt. Es wurden 20ster Holz aufgeschnitten und ge-

kloben. Außerdem haben wir 14ster aufgeschnitten, 

gehackt und an der Hütte aufgerichtet. Des Weite- 

ren wurde der Holzunterstand mit frischen Meter-

scheiten aufgefüllt. In dieser Woche wurde die  Hüt-

te im Erdgeschoss gestöbert und die Werkstatt auf-

geräumt. 

 
 

 

 

 

Mitte Oktober 2017 wurden die Schlafräume gestö-

bert, ein neuer Sandkasten aufgebaut, im Erdge-

schoss alle Böden gewachst und Fenster geputzt. 

Schwammerl-Suche 

Am 28.10.2017 wurde die Hütte Winterfest ge-

macht. Und am 04.11.2017 habe ich nochmals die 

Grube entleert. Außerdem wurde am 15.11.2017 

ein neuer Wasserboiler im Waschraum angebracht. 

Wie jedes Jahr möchten wir uns recht herzlich bei 

unseren treuesten Helfern für die super Unterstüt-

zung bedanken. Vor allem bei Familie Müller (Mulei) 

und Fedl Flori. Mit dabei waren heuer auch die 

Sprenzel Buam Florian und Luisi. Außerdem noch-

mal Vergelt´s Gott an meine Eltern (Wachter´s sen.) 

für´s Kinsen und die Hilfe auf der Hütte. 

 
Ohne die Unterstützung von Euch allen wäre das al-
les gar nicht möglich!!! 
 
Am Esterberg is schee – juhe 

Familie Reiser jun. (Wachter) Hüttenwart 
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Erfahrungsbericht FSJ‘lerin 
Marie Hübner   

 

Liebe Clubmitglieder, 

 
mittlerweile habe ich schon zwei Drittel meines FSJ 

beim SCP absolviert. Für alle die mich  noch nicht 

kennen, ich heiße Marie Hübner, bin 19 Jahre alt 

und komme aus Alsleben, ein kleiner Ort im nördli-

chen Unterfranken. 

 
Nach meinem Abi im letzten Jahr, habe ich mich für 

ein FSJ beim Skiclub Partenkirchen entschieden. Ich 

möchte euch hier einen kleinen Einblick in die bisher 

erlebte Zeit zeigen. 

 

Die ersten drei Wochen des FSJ verbrachte ich beim 

Lehrgang in Landshut, um den Übungsleiterschein 

Breitensport C Kinder/Jugendliche zu machen, wel-

cher mir beim Training mit Kindern helfen soll. 

 

Hier in Partenkirchen bin ich an den meisten Vor-

mittagen im Clubbüro eingesetzt. Zu meinen Aufga-

ben im Büro gehören beispielsweise die Mitglieder-

verwaltung, Berichte auf die Homepage einzustel-

len oder das Fertigstellen der Geburtstagslisten und 

-karten. Aber es kommen immer wieder neue Auf-

gaben dazu und es wird nie langweilig. 

 
Was mir besonders gefällt, ist die Abwechslung zwi-

schen der Tätigkeit im Büro am Morgen und der Zu-

sammenarbeit mit den Kindern am Nachmittag. 

 

Zwar hatte ich zu Beginn mit dem Skispringen nicht 

wirklich viel am Hut und kannte diesen Sport nur aus 

dem Fernsehen, aber im Laufe der Zeit und durch 

die vielen Erklärungen der beiden Trainer, Fabian 

und Maxi, konnte ich viel über das Springen lernen. 

 

Aber nicht nur das Sprungtraining, sondern auch die 

Präparierung der Schanzen, das Training in der Halle 

oder dem OSP, das Inlineskating im Herbst, das 

Langlauftraining im Winter und natürlich die Wett-

kämpfe an den Wochenenden gehören zu meinem  

FSJ dazu. 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

Eines der Highlights des vergangenen Winters war 

natürlich das Neujahrsskispringen. Es war sehr inte-

ressant eine solche Großveranstaltung und auch de-

ren Organisation live mitzuerleben. 

 

Neben dieser Großveranstaltung konnte ich viele 

andere kleinere Veranstaltungen wie die Mini-Tour-

nee im Herbst, den Bayerischer Schülercup  und 

Deutscher Schülercup im Januar und Februar, die 

Nordischen Nächte und den Grundschulwettbe-

werb miterleben. 

Grundschulwettbewerb 2018 

 

Zum Schluss möchte ich mich noch bei Heike, Frau  

Habbach, Karo und Steffi für die Einarbeitung und 

die schöne Zusammenarbeit bedanken.  

Bei Fabian und Maxi dafür, dass die Arbeit mit viel 

Spaß verbunden ist, was bestimmt noch die restli-

chen Monate andauern wird 

 

Ich freue mich jetzt noch, die restlichen Monate hier 

beim Skiclub in Partenkirchen verbringen zu dürfen. 

 

Eure Marie Hübner 
(FSJ’lerin) 
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Fahrzeugreferent 
Johannes Maier

 

Liebe Clubmitglieder, 

wieder ist ein Jahr vergangen und ich blicke zurück 

auf die Zeit vom 01.04.17 – 31.03.18. 

In dieser Zeit hat sich nichts Neues ereignet. 

Es sind nach wie vor dieselben Fahrzeuge im Ein-

satz wie im Jahr zuvor. 

Diese sind: 

 

- Renault         GAP-SC 130  

- Mercedes     GAP-SC 140     „Katl“ 

- Mercedes     GAP-SC 150     „Hias“ 

- Mercedes     GAP-SC 160     „Resl“ 

- Mercedes     GAP-SC 170     „Luis“ 

- VW-Bus         GAP-SC 900 

- VW- Bus        M  - P 3270 

 

Sowie 2 PKW: 

- Honda CR-V    GAP-OK 444 

- BMW X5             M-ZP 8516 

Die Busse, die hauptsächlich zu Trainingsfahrten 

und Wettkämpfen unserer Sportler eingesetzt wer-

den, haben eine Strecke von insgesamt 713204 km 

zurückgelegt. 

Hier die Fahrleistungen der einzelnen Fahrzeuge: 

 

- Renault GAP-SC 130                        74.945 km 

- Mercedes GAP-SC 140 „Katl“      105.859 km 

- Mercedes GAP-SC 150 „Hias“    50.777 km 

- Mercedes GAP-SC 160 „Resl“          90.782 km 

- Mercedes GAP-SC 170 „Luis“          75.674 km 

- VW-Bus GAP-SC 900                       167.200 km 

- VW-Bus M-Z 3270                             30.130 km  

- Honda  CR-X                                      117.837 km 

- BMW X5                                         keine Angabe 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Wie letztes Jahr auch, hier wieder die Bitte an alle 

Clubmitglieder, die unsere Busse benutzen. Die 

Fahrzeuge sauber halten, bei ALLEN Flüssigkeiten 

den Füllstand zu prüfen und gegeben falls zu korri-

gieren. Falls jemand nicht weiß, wo was wann und 

wie nachzufüllen ist, bitte ich denjenigen, mich zu 

kontaktieren, ich helfe diesbezüglich gern. 

 

Sollten Schäden bzw. Unfälle auftreten, unverzüg-

lich melden. 

Auch bitte ich hier wieder darum, dass die Fahrten 

sorgfältig ins Fahrtenbuch eingetragen werden. 

Wenn die Fahrtenbücher vollgeschrieben sind, 

meldet euch bei mir, dann werde ich neue beschaf-

fen. 

Ich bedanke mich recht herzlich für das Vertrauen 

und für die gute Zusammenarbeit.  

 

Mit sportlichen Grüßen 

Hannes Maier 

(Fahrzeugreferent) 

 



 Ski-Club Partenkirchen e.V. 
 

 Jahresbericht 2017 – 2018 mit Finanzbericht 39 

 

Kontakt / Impressum 

 
Kontakt 
 
Ski Club Partenkirchen e.V.  

OK Neujahrsskispringen e.V.  

Schnitzschulstraße 17  

D-82467 Garmisch-Partenkirchen  

 

Tel:  +49 (0)8821 – 90 80 0 

Mail:  info@skiclub-partenkirchen.de 

Web: www.skiclub-partenkirchen.de 

 
 
Öffnungszeiten / SCP Clubbüro 
 
Montag – Freitag: 09.00 bis 12.00 Uhr  
 
Veranstaltungskalender, aktuelle Informationen 

und Neuigkeiten aus dem Vereinsgeschehen wer-

den in der Tagespresse und auf der SCP Homepage 

bekannt gegeben, sowie im Schaukasten an der Ge-

schäftsstelle ausgehängt.  
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